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Die deutſchen Truppen verfolgen unaufhaltſam die geſchlagenen polniſchen Armeen

Entſcheidender Anteil der LuftwaffeEine Woche Bewegungskrieg
Halle 8 September

Es iſt heute gerade eine Woche ſeitdem der
deutſche Gegenſchlag gegen Polen eingeſetzt hat Seit

15 Uhr wird jetzt zurückgeſchoſſen und von jetzt ab
wird Bombe mit Bombe vergolten ſo erklärte der
zührer am vorigen Freitag im Reichstag Die mili
täriſchen Erfolge die in dieſen wenigen Tagen er
zielt wurden ſind einzigartig ja ſie ſind überwäl
tigend wenn man bedenkt daß die Polen in wochen
langer Vorbereitung und unter rückſichtsloſem Ein
ſatz der geſamten Bevölkerung zahlloſe Befeſtigungen
noden Grenzen angelegt hatten Es hat ſich gezeigt

der an allen Fronten zugleich einſetzende deutſche
renſchlag die Operationen in Polen zu einem

Zzewegunungskrieg im wahren Sinne gemacht
Die Schläge erfolgten in ſo raſcher Folge und

ſolcher Durchſchlagskraft daß die einmal ins
Wanken geratenen polniſchen Kräfte nur in ſeltenen
Fällen Gelegenheit fanden ſich wieder feſtzuſetzen
dadurch geriet das ganze polniſche Verteidigungs
ſyſtem in Unordnung und die deutſchen Truppen be
jielten die Möglichkeit dem Feind das Geſetz des

Handelns vorzuſchreiben
Als Beſonderheit der ſtrategiſchen Lage ergab ſich

von vornherein die Notwendigkeit einmal den in
deutſches Land eingeſprengten polniſchen Kor

ridor abzuriegeln zum anderen das von drei Seiten
von deutſchem Gebiet eingeſchloſſene weſtpolniſche
Land durch ſtarke Schläge aus dem Norden und Süden

uimklammern Jn un wahrſcheinlich ſchnellem
Tempo mit einer Geſchwindigkeit von ſtellenweiſe

und mehr Kilometer je Tag ſtießen die deut
ſchen Truppen zu beiden Seiten des Korridors und
von Schleſien her vor Es zeigte ſich ſchon nach
wenigen Tagen daß die Polen den Korridor trotz
des Einſatzes beträchtlicher Streitkräfte nicht halten
onnten Von Oſtpreußen her drängten die deutſchen

Truppen die Polen gegen die Graudenzer Befeſti
gqungen zurück und fanden dann an der Weichſel die
Verbindung mit den aus Pommern in den Korridor
eingedrungenen deutſchen Truppen Während im
nördlichen Teil des Korridors bei Berent der ſchmale
polniſche Landſtreifen ſchnell durchſtoßen werden
konnte kam es bei Graudenz zu hartnäckigen Kämp
fen in denen die Polen ſchließlich vernichtend geſchla
gen und nach Süden abgedrängt werden konnten Es
mußte alle Deutſchen mit Freude und Stolz erfüllen
daß die alten deutſchen Städte Graudenz und Brom
berg ſo ſchnell wieder in deutſcher Hand waren Bei
nahe noch ſchneller erfolgte der deutſche Vormarſch
von Schleſien her in Richtung auf Krakau und Lodz

r rll

Während die deutſche Heeresführung das oſtober
ſchleſiſche Jnduſtrierevier zunächſt nicht beſetzte
brachte der Marſch in nordöſtlicher Richtung auf
Sieradz und Wielun in kürzeſter Friſt einen ganz
außerordentlichen Geländegewinn Der Vormarſch
an dieſer Stelle wird einmal in der Kriegsgeſchichte
zu den ſchnellſten und außerordentlichſten militäri
ſchen Maßnahmen zählen Durch dieſe ſtrategiſch
überaus geſchickte und wirkungsvolle Art des Vor
marſches fiel das oſtoberſchleſiſche Induſtriegebiet mit
den alten deutſchen Städten Kattowitz und Königs
hütte ohne größere Kämpfe in deutſche Hand Wir
buchen alſo nach acht Tagen eines mit beiſpielloſem
militäriſchem Einſatz vorangetragenen deutſchen
Gegenangriffes die folgenden Tatſachen Der pol
niſche Korridor iſt durchſtoßen und abgeſchnitten die
dort befindlichen polniſchen Truppen ſind gefangen
oder vernichtet die ſchwerbefeſtigte Korridorein
gangszone zwiſchen Graudenz und Bromberg iſt
genommen das oſtoberſchleſiſche Induſtriegebiet und
weite Teile der mittelpolniſchen Landſchaft bis nach
Krakau und Lodz hin befinden ſich in deutſcher Hand
vom ſüdlichen Oſtpreußen her iſt ein mit wachſender
Geſchwindigkeit auf Warſchau gerichteter Vorſtoß im
Gange die Räumung der Provinz Poſen durch die
Polen hat begonnen

Zu den enormen Erfolgen des jungen deutſchen
Heeres hat die deutſche Luftwaffe in hervorragendem
Maße beigetragen Es hat ſich gezeigt daß gerade
bei dieſer Art des Bewegungskrieges in unweg
ſamen weit ausgedehnten Landſtrichen die Luftauf
klärung unſchätzbare Dienſte leiſtet Nicht minder
nachhaltig waren die Erfolge der deutſchen Flieger
bei der Zerſtörung wichtiger feindlicher Verkehrs
anlagen Flugplötze und Jnduſtrieanlagen im polni
ſchen Hinterland Bis weit hinein ins Jnnere von
Polen bis zur Hauptſtadt Warſchau ſelbſt wurden
alle polniſchen Militärflugplätze zerſtört oder un
brauchbar gemacht Der polniſchen Luftwaffe über
deren Schlagkraft vorher ſo viel gefabelt worden
war blieb kaum eine Möglichkeit zu nennenswertem
Einſatz Schon nach wenigen Tagen konnte der

dnb Berlin 8
Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt

Die Operationen in Polen am 7 September nahmen
an vielen Stellen den Charakter einer Verfolgung
an nur an einzelnen Stellen kam es noch zu ernſte
ren Kämpfen

Südoſtwärts Gorlice und oſtwärts Tarnow
dringen unſere Truppen gegen die Wiſloka vor Nörd
lich der Weichſel haben bewegliche Kräfte Staſ z o w
und nördlich der Lyſa Gora die Gegend dicht weſtlich
Kamienna erreicht Die Bahnlinie Konſkie Opocno
wurde im Angriff überſchritten Nördlich To
maſzow haben Panzertruppen den Feind aus Rawa
Mazowiecka geworfen und ſtehen dort 60 km weſt
lich vor Warſchau Zwiſchen Thorn und Stras
burg iſt die Drewenz überſchritten

Die Beſatzung der Weſterplatte in Danzig
hat ſich ergeben der Vorſtoß wurde durch Pionier

September

und Marineſturmkompanien und SS Heimwehr
unter Mitwirkung der Schleswig Holſtein gebrochen

Nordweſtwärts Warſchaus iſt der Narew bei
Pultuſk und Rozan überſchritten Jn der Pro
vinz Poſen wurden im Süden und Norden weitere
Gebietsteile beſetzt

An dieſen ſchnellen und großen Erfolgen hatte die
Luftwaffe wieder entſcheidenden Anteil Jhren
Maſſeneinſatz richtete ſie gegen die zurückgehende pol
niſche Armee Sie griff mit Schlacht und Sturz
kampfgeſchwadern in den Erdkampf ein Marſchkolon
nen wurden zerſprengt Rückzugsbewegung durch

Zerſtörung von Brücken und Uebergängen erſchwert
Verſuche von feindlichen Gegenangriffen ſchon in der
Bereitſtellung zerſchlagen die Weichſelbrücken ſüdlich
Warſchau ſind nachhaltig zerſtört Jn Warſchau
ſind die Durchgangsſtraßen mit Kolonnen angefüllt
und verſtopft Die eilige Räumung der Stadt iſt im
Gange Zwei deutſche Flugzeuge wurden über pol
niſchem Gebiet abgeſchoſſen ein Flugzeug wird ver
mißt

Das deutſche Hoheitsgebiet wurde auch geſtern
nicht angegriffen Jn der Nord und Oſtſee wurde
eine Reihe von Minenſuchunternehmungen durch die
Kriegsmarine durchgeführt Teile einer Minenſuch
flottille beſchoſſen eine polniſche Strandbatterie die
das Feuer erfolglos erwiderte Ein viertes pol
niſches Boot wurde vernichtet
Polen räumt die Provinz Poſen
Die Be ung der von den Polen im Rückzug

geräumten P ovinz Poſen ſchreitet weiter vor
wärts Wongrowitz und Obornik nördlich Poſen ſo
wie Koſchmin ſüdoſtwärts Poſen wurden beſetzt Auch
von Weſten hat der Einmarſch in die Provinz Poſen
Raum gewonnen

Nach Feſtſtellungen des Oberkommandos des
Heeres beträgt die bisherige Geſamtbeute in Polen
bis zum 6 September 25 000 Gefangene 126
Geſchütze viele Kampfwagen und Panzerſpähwagen
Die Zahl der erbeuteten Maſchinengewehre Gewehre
und Panzerabwehrkanonen kann vorläufig auch nicht
annähernd überſehen werden

Die Mordtaten in Bromberg
Zahlloſe Volksdeutſche von polniſchen Franktireurs hingeſchlachtet

dnb Bromberg 8 September
Ueber Bromberg ſind die Schatten des Todes

gegangen Jn den Straßen und Gärten liegen zahl
loſe Leichen Es ſind gemordete Volksdeutſche Opfer eines grauſamen Schlachtens der
Polen Wie hoch die Ziffer der Toten iſt ließ ſich noch
nicht feſtſtellen Denn überall in Gräben zwiſchen
Hecken und Büſchen Hauseingängen einſamen Ge
höften der Vorſtadt liegen die Toten Männer und
Frauen ſuchen weinend in den Straßen nach ihren
Angehörigen Der Haß der Polen gegen alles Volks
dentſche hat eine reiche Ernte gehalten Frauen
Kinder Jünglinge Männer alle wurden von den
Polen wahllos hingeſchlachtet gleichgültig ob die
Deutſchen der Volksdeutſchen Vereinigung angehört
hatten oder nicht

Eine ſchwarze Liſte mit den Namen der
Volksdeutſchen war ſeit langem angelegt worden und
die Polen haben ihre Drohung vor dem Einzug der
Deutſchen noch grauſige Rache zu nehmen nur zu
ſchrecklich wahr gemacht Schwerſte Anklage muß
gegen den polniſchen Staat erhoben werden
Wären die Mörder nur Verbrecher und Straßen
geſindel geweſen ſo könnte Polen dieſe Tatſache
immerhin zu einer gewiſſen Entlaſtung heranziehen
So iſt aber einwandfrei erwieſen daß an den
Menſchenſchlächtereien auch das pol niſche Mili
tär ſchuldig iſt als es vor ſeinem Abzug die
Franktireure bewaffnete

Es iſt unmöglich die Greueltaten eingehend zu
ſchildern Jn ganzen Straßenzügen liegen nahezu an
jedem zweiten oder dritten Hauſe Opfer der Ver
brechen Auf dem Hof eines armſeligen Vorſtadt
häuschens liegt die Leiche eines 30jährigen Fleiſcher
meiſters Die Mordbuben ſchnitten ihrem Opfer die
Zunge ab und töteten den Unglücklichen mit mehreren
Bajonettſtichen Der Tote hinterläßt eine Frau und
einen dreijährigen Buben Wenige Meter von dieſer
Stätte des Todes entfernt liegen hinter einem Holz
zaun die Leichen von zwei Männern Beiden iſt der
Schädel mit Gewehrkolben eingeſchlagen worden

Eines der ſchrecklichſten Bilder viehiſcher Grauſamkeit
bietet der Anblick in einem Gehöft Hier liegt in
einer kleinen armſeligen Stube die Leiche eines
Volksdeutſchen Der 31jährige Mann iſt von polni
ſchen Banditen erſchoſſen worden Zuvor hatte man
ihm die Augen ausgeſtochen und dann dem Ver
ſtümmelten den Leib aufgeſchlitzt

Auf einem weiten grünen Platz liegt die Leiche
eines anderen Volksdeutſchen Jhm wurden am
Sonntagvormittag von den Polen Bajonettſtiche in
den Leib verſetzt Bis Montag früh kämpfte er mit
dem Tode Die Frau des Schwerverletzten wurde von
einem Polen daran gehindert ihm Linderung zu
bringen Sie wurde gezwungen in einer Entfernung
von etwa 30 Metern den Qualen des Verletzten zuzu
ſchauen Die ſeeliſchen Qualen der Angehörigen der
Opfer laſſen ſich nicht beſchreiben

Jn dem Hof einer bäuerlichen Wirtſchaft wurden
am Montagnachmittag gegen 16 Uhr 13 Perſonen er
ſchoſſen Es handelt ſich um die Familie Bol
din beſtehend aus Frau Boldin deren Mutter
Sohn und Tochter ſowie um neun Männer deren
Namen noch nicht feſtgeſtellt werden konnten Die
polniſchen Verbrecher hatten ſämtliche Ausweiſe der
Toten verbrannt Reſte der verbrannten Papiere
wurden an Ort und Stelle gefunden Zuerſt hatte
man 11 der 13 Opfer erſchoſſen und die beiden übrig
bleibenden Pèrſonen Frau Boldin und ihre Tochter
gezwungen ſich am Graben einer Grube zu beteili
gen in der die Toten verſcharrt werden ſollten Frau
Boldin bat während ihrer ſchaurigen Tätigkeit doch
nun auch ſie zu erſchießen denn ſie könne nicht mehr
leben Einer der Unmenſchen knallte auch Frau Bol
din und ihre Tochter nieder

Ganze Scharen von Volksdeutſchen wurden mit
erhobenen Händen in die nahen Wälder um
Bromberg getrieben und dort erſchoſſen
Man hat auch die Leichen der dort Ermordeten noch
bei weitem nicht reſtlos auffinden können Bromberg
iſt zu einem Schandfleck in der Geſchichte der polni
ſchen Nation geworden

deutſche Heeresbericht deshalb mit Stolz verkünden
daß die deutſche Luftwaffe die Herrſchaft im polniſchen
Luftraum völlig an ſich geriſſen habe Es bedarf kaum
der Hinzufügung von welcher gewaltigen moraliſchen
Bedeutung der wirkſame Einſatz der deutſchen Luft
ſtreitkräfte im polniſchen Hinterland geweſen iſt Die
Flucht der polniſchen Regierung aus ihrer Haupt
ſtadt die Räumung der Halbmillionenſtadt Lodz von
der Zivilbevölkerung und das auswegloſe Durchein
ander auf den polniſchen Verkehrsmitteln ſind ein
Beweis für die erfolgreiche Arbeit unſerer Flieger
hinter den Fronten Jnzwiſchen iſt auch die polniſche
Flotte liquidiert worden und ſo wie der polniſche
Luftraum ſchon vier Tage nach Kampfbeginn von
uns erobert werden konnte ſo iſt auch der polniſche
Einfluß auf die Oſtſee völlig beſeitigt worden

Es ſcheint nur wenige Leute im Ausland gegeben

zu haben die einen derartig umfaſſenden und ſchnellen
Erfolg der deutſchen Truppen in ſo lurzer Friſt für
möglich gehalten haben Man hat ſich alſo auch hier
wieder einmal über die Schlagkraft unſerer Wehr
macht und über die Genialität der deutſchen Führung
getäuſcht Für uns bedeuten die unerhörten Erfolge
dieſer einen Woche einen gewaltigen Zuwachs an
Anſehen und Macht in der ganzen Welt Die knappe
und ſtolze Sprache jedes unſerer Heeresberichte iſt
ein Spiegel der diſziplinierten Machtentfaltung des
Großdeutſchen Reiches Es iſt eine Macht die allein
auf der vorbildlichen Haltung der deutſchen Truppen
und des ganzen deutſchen Volkes beruht Wir ſind
gewiß daß dieſe gewaltige Macht unter der groß
artigen Führung Adolf Hitlers dem deutſchen Volk
den Raum erkämpfen wird den es für ſein Leben

braucht Dr Geh
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Polniſches Banditentum
Die grauenhaften polniſchen Untaten haben im

ganzen deutſchen Volk Entſetzen und ein
mütige Empörung hervorgerufen Es waren
Beſtialitäten die die Polen ſchon in den erſten Tagen
verübt hatten und doch ſcheinen ſie nur der Anfang
geweſen zu ſein Die Beſetzung des oberſchleſiſchen
Jnduſtriegebiets und die Einnahme von Graudenz
und Bromberg haben jetzt grauenerregen d e
Maſſakers in größtem Umfange enthüllt die die
polniſchen Beſtien vor dem Einmarſch der deutſchen
Truppen an wehrloſen Volksdeutſchen begangen
haben Die Untaten ſind zum größten Teil von der
Zivilbevölkerung in der Hauptſache von den Mit
gliedern des berüchtigten Aufſtändiſchenverbandes
ausgeführt worden Dieſe Aufſtändiſchen treiben in
den beſetzten Gebieten ihr Unweſen als Frank
tireurs weiter Dachſchützen ſchießen aus ſicherem
Hinterhalt auf marſchierende deutſche Truppen Ein
amerikaniſcher Journaliſt hat beobachtet und darüber
berichtet wie ein deutſcher Offizier der an einem
Fenſter bei einer Lampe ſaß aus dem Dunkel ab
geknallt wurde Deutſche Poſten fallen in der Nacht
dem feigen Meuchelmord polniſcher Franktireurs zum
Opfer Die polniſche Regierung hat ſich nicht geſcheut
zu den entſetzlichen Greueltaten aufzureizen
Durch Rundfunk wurde die Zivilbevölkerung auf
geſordert ſich zu bewaffnen gegen die Volksdeutſchen
vorzugehen und die deutſchen Soldaten aus dem
Hinterhalt zu bekämpfen Zivilperſonen ſind amtlich
aufgerufen worden deutſche Fallſchirmjäger alſo deut
ſche reguläre Soldaten zu ermorden

Die deutſche Wehrmacht hat ſich ſtrikt an den Be
fehl Führers gehalten den Kampf nur gegen
militäriſche Objekte und gegen Soldaten zu führen
Das engliſche euterbüro hat zwei Tage lang die pol
niſchen Greuellügen weiterverbreitet dann aber zu
geben müſſen daß die Deutſchen tatſächlich nur gegen
militäriſche Objekte Krieg führen Und ſchließlich hat
dieſe Tatſache Unterſtaatsſekretär Butler in aller
Form im Unterhaus zugeben müſſen Die Polen da
gegen führen auf Geheiß ihrer Regierung aus dem
Hinterhalt und dem Dunkel einen heimtückiſchen
Franktireurkrieg gegen die deutſchen Truppen
Keine Armee der Welt duldet es daß ihre Soldaten
Opfer des Meuchelmordes werden Was jetzt in Polen
an Grauenhaftem geſchehen iſt überſteigt alles was
die Welt in den vier Jahren des großen Krieges er
lebt hat Niemand iſt im Weltkrieg Zeuge derart un

des

v llbarer Verbrechen geweſen Franktireurs wer
d berall in der Welt gleich behandelt Die polniſche
Regierung aber trägt die Verantwortung dafür daß
in die Geſchichte der Menſchheit dieſes furchtbare
Kapitel eingetragen werden mußte

Verantwortlich dafür iſt auch England Für
dieſes Polen führt England den Kampf zur Wieder
herſtellung der menſchlichen Würde Dieſen Polen hat
das britiſche Empire einen Blankoſcheck ausgeſtellt
über das Schickſal Europas zu entſcheiden Dieſe Sorte
Verbündete allein charakteriſiert ſchon das Niveau der
Politik die England ſeit dem Erſtarken des Reiches
getrieben hat Amtliche engliſche Stellen haben ſich
nicht geſcheut die Polen in ihrem Franktireurkrieg zu
ermuntern Damit ſtellt ſich England vor die Un
menſchlichkeit die dieſen Krieg kennzeichnet Und
warum tut das England Die Polen werden zum
Franktireurkrieg angeſpornt damit man hernach die
Welt mit den ſelbſtverſtändlichen deutſchen Ver
geltungsmaßnahmen erregen kann England beweiſt
von neuem daß es das gemeine Verbrechen zum poli
tiſchen Prinzip erhoben hat K B

Englands Kriegstreiberei
bei den Neutralen

Drahtung unſeres Korreſpondenten
str Amſterdam 8 September

Obwohl von engliſcher Seite das Eingeſtändönis
vorliegt daß die militäriſche Lage Polens und der
Weſtmächte nicht ſehr günſtig ausſieht mehren ſich die
Anzeichen dafür daß England in ſeinem Haß gegen
das nationalſozialiſtiſche Deutſchland ſeine Haltung
verſteifen möchte Gegen die Verſuche neutraler
Mächte darunter des Generals Franco und des
amerikaniſchen Staatsſekretärs Hull den Konflikt zu
lokaliſieren wendet ſich die Times in einem gift
ſpritzenden Leitartikel Das in der engliſchen Propa
ganda immer wiederkehrende Schlagwort England
kämpfe für die Unabhängigkeit der kleinen Völker
gewinnt immer mehr den verdächtigen Beigeſchmack
baß England die kleinen Neutralen für die engliſche
Sache intereſſieren und in dem Verzweiflungskampf
um die engliſche Weltherrſchaft den Begriff neutral
überhaupt abſchaffen möchte Hierfür iſt man beſon
ders in Holland das eine geographiſche Schlüſſel
ſtellung einnimmt ſehr hellhörig Hier mehren ſich die
militäriſchen Maßnahmen um gegebenenfalls die hol
ländiſche Neutralität mit der Waffe zu verteidigen
Aber in Wirklichkeit iſt auch pſychologiſch die Neu
tralität noch feſt genug verankert um trotz der ſich
bereits hervorwagenden Hetze eines kleines Teiles
der Preſſe gegen das engliſche Propagandagift ſich
behaupten zu können
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Der Kriegslohn
Eine der wichtigſten Beſtimmungen der Kriegs

wirtſchaftsverordnung vom 1 September iſt der Ab
ſchnitt über Kriegslöhne jener Abſchnitt in dem feſt
gelegt wird daß die Reichstreuhänder der Arbeit
nach Weiſung des Reichsarbeitsminiſters die Arbeits
verdienſte ſofort den durch den Krieg bedingten Ver
hältniſſen anpaſſen und daß durch Tarifordnung
Löhne Gehälter und ſonſtige Arbeitsbedingungen
mit bindender Wirkung nach oben feſtgelegt werden
ſollen Der vielleicht einſchneidendſte Teil
der neuen Kriegslohnregelung aber iſt die Beſtim
mung daß Zuſchläge für Mehrarbeit Sonn
tags Feiertags und Nachtarbeit nicht mehr zu
zahlen ſind

Mit großer Spannung fragt man nun in der Be
völkerung wie im einzelnen die Kriegslohnregelung
ausſehen wird Ganz allgemein ſei vorausgeſchickt
was die eingangs erwähnten Sätze ſchon erkennen
laſſen daß nämlich allgemein eine fühlbare
Senkung der Löhne und Gehälter unvermeiöbar ſein wird Zwar bleiben bei Mehr
arbeit uſw die Stundenlöhne beſtehen aber die hohen
Zuſchläge fallen fort es ſei denn daß es ſich um
beſondere Leiſtungszuſchläge Schmutzzulagen Er
ſchwerniszuſchläge uſw handelt Gegenüber dem
Lohnausfall den das ſchaffende Volk nunmehr hin
nehmen muß bleibt lediglich ein Ausgleich hervorzu
heben Die Einkommen unter 2400 RM jährlich
d h die Bruttoeinkommen bis 240 RM monatlich
oder die Stundenlöhne von 90 Pfg ungefähr unter
liegen nicht dem Kriegszuſchlage der Einkommen
ſteuer von 50 Prozent Der größte Teil der
Arbeiterſchaft wird alſo vom Kriegszuſchlag nicht berührt werden Das Opfer der
Lohn und Gehaltsempfänger bleibt trotzdem groß
und läßt ſich auch durch noch ſoviel Worte nicht ver
kleinern Aber das Opfer muß gebracht werden denn
die Zuſchläge für Mehrarbeit Sonntagsarbeit uſw
und die in manchen Zweigen der Wirtſchaft gezahlten
übertriebenen Löhne können im Rahmen einer ge
ſunden Kriegsfinanzierung nicht mehr verantwortet
werden Die Kriegführung kann auf dieſes Aktivum
in ihrer Bilanz nicht verzichten Was ſo an Lohn
und Gehaltsausgaben eingeſpart wird kommt aller
dings darüber kann keinerlei Zweifel herrſchen aus
ſchließlich einer entſprechenden Senkung
der Preiſe zugute Der Unternehmer wird dieſe
Lohneinſparungen voll an ſeine Abnehmer weiter
geben Es handelt ſich hier alſo um einen Verzicht
zugunſten der öffentlichen Hand und damit zugunſten
der Allgemeinheit

Nicht nur die öffentlichen Aufträge alſo die
kriegs wirtſchaftlich entſcheidenden Aufträge werden
auf dieſe Weiſe in ihrem Preiſe erheblich verbilligt
ſondern auch die Bedarfsgüter des täg
lichen Lebens werden allmählich von der Seite
der Neuordnung der Löhne her eine Senkung
erfahren Zugrunde liegt der Kriegslohnregelung
eben die Tatſache daß der große deutſche Abwehr
kampf auf der Grundlage geordneter Preis und
Währungsverhältniſſe geführt werden ſoll und nicht
ſo wie bisher alle Kriege aus Mangel an diſzipli
nierter Führung finanziert wurden nicht durch
Preisaufblähung und Jnflation

Es bedarf keiner Betonung daß der Neuordnung
der Löhne nicht nur die Einkommen der Arbeiter
ſchaft unterliegen ſondern auch die Einkommen der
Angeſtellten vom kleinſten Mann des Betrie
bes bis zum Generaldirektor hinauf Dabei wird es
ſelbſtverſtändlich nicht möglich ſein alle Angeſtellten
gruppen in Tarifordnungen einzufangen Die Be
ſchäſtigungsverhältniſſe in der Angeſtelltenſchaft ſind
zu verſchieden Tarifliche Regelungen haben wir
heute auf dieſem Gebiet nur in relativ geringem
Umfange und da wo ſie ſind laſſen ſie ſich einer
Neuordnung der Gehälter nur ſchwer nutzbar machen
Gleichwohl werden Löhne ebenſo wie Gehälter auf
jenen Stand zurückgeführt der kriegsnotwendig iſt

Welches Ausmaß dieſe Rückführunghaben wird läßt ſich deshalb ſchwer ſagen weil die
Reichstreuhänder der Arbeit die mit dem Neuaufbau
des Lohn und Gehaltsgebäudes vom Reichsarbeits
miniſter beauftragt ſind keine ſchematiſche Regelung
treffen werden Man wird auch keineswegs Löhne
und Gehälter ſoweit ſie angemeſſen ſind abbauen
aber alle Ueberhöhungen die in den letzten
zwei bis drei Jahren eingetreten ſind und die ſich
nicht aus zuſätzlichen Leiſtungen erklären ſondern
aus der konjunkturellen Knappheit an Arbeitskräften
und dem Wegengagieren von Betrieb zu Betrieb
dieſe Uebertreibungen und Spitzen werden abge
ſchnitten werden Auf dem Angeſtelltengebiet wird
es nicht leicht ſein hier in jedem Fall die richtigen
Wege zu finden denn es gibt nun einmal keinen
klaren Maßſtab dafür was beiſpielsweiſe ein Pro
kuriſt einer Firma wert iſt Gleichwohl wird die
Ueberprüfung der Gehaltsliſten der Betriebe genü
gend Anhaltspunkte für die notwendigen Rückfüh
rungen bieten Auch die höchſten Gehälter fallen
unter dieſe Maßnahmen wenn man auch von einer
abſoluten Höchſtgrenze für Direktorengehälter ab
ſehen mußte denn wie ſollten ſonſt die Steuerzahlun

Halliſche Nachrichten

Straffſte Arbeitseinſatz Politik
Anterbindung des unnötigen Arbeitsplatzwechſels Sicherung des totalen

Einſatzes der Arbeitskräfte
Berlin 8 September

Die neue Lage in der ſich die Wirtſchaft nun
befindet verlangt neue tieſeingreifende Maßnahmen
auch auf dem Gebiete des Arbeitseinſatzes Hundertne von Arbeitskräften mußten in dieſen Tagen
und Wochen der Wirtſchaft im ſelben Augenblick ent
zogen werden in dem die Wirtſchaft ſich auf kriegs
wirtſchaftliche Aufgaben umſtellen mußte
Große Wandlungen werden ſich daraus für die Ar
beitsverhältniſſe ergeben Jn beſtimmten Wirtſchafts
zweigen erhöht ſich der Bedarf an Kräften ſprunghaft
in anderen werden Arbeitskräfte freigeſetzt weil
manche Wirtſchaftszweige nun weniger wichtig ge
worden ſind Es iſt klar daß angeſichts ſolcher Ver
änderungen eine ſtraffe Arbeitseinſatz
politik betrieben werden muß Der Miniſterrat
für die Reichsverteidigung erließ deshalb am 1 Sep
tember 1939 eine Verordnung über die Beſchrän
kung des Arbeitsplatzwechſels zu der der
Reichsarbeitsminiſter am 6 September 1939 eine
Durchführungsverordnung erlaſſen hat Verordnung
und Durchführungsverordnung ſind mit ihrer Ver
kündung im Reichsgeſetzblatt in Kraft getreten Die
Verordnung beſchränkt den Arbeitsplatzwechſel all
gemein

Schon in der Vergangenheit haben wir bekannt
lich eine ungeſunde übertriebene Fluktuation unter
den Arbeitskräften geſehen Zur Beſchränkung dieſes
Arbeitsplatzwechſels der oft mit Wegengagieren und
Lohnüberbietungen zuſammenhing wurden bisher
ſchon Beſtimmungen erlaſſen vor allem durch eine
Verordnung vom 10 März 1939 die insbeſondere für
die im Vierjahresplan wichtigen Wirtſchaftsgruppen
galt für Landwirtſchaft Forſtwirtſchaft Bergbau
Chemie Bauſtoffinduſtrie Eiſen und Metallwirt
ſchaft Dazu kamen Einſtellungsbeſchränkungen für
Jugendliche

Alle dieſe Maßnahmen reichen heute aber nicht
aus Darum iſt in einer Verordnung des Reichs
arbeitsminiſters vorgeſehen worden daß Ar
beiter Angeſtellte und andere Arbeitskräfte wo
immer ſie auch beſchäftigt ſein mögen ihr Ar
beitsverhältnis erſt kündigen können wenn
das Arbeitsamt ſeine Zuſtimmung dazu
erteilt hat Zu dem weiten Bereiche dieſer Ver
ordnung gehören alle Arbeitskräfte in öffent
lichen und privaten Betrieben aller Art Alle
Perſonen ſind davon erfaßt wordenDie Beſtimmungen gelten auch für mithelfende
Familienangehörige ſelbſt wenn ſie nicht in
einem Vertragsverhältnis zum Betriebe ſtehen
wie es beiſpielsweiſe in der Heimarbeit oft iſt
Der ſachliche Geltungsbereich gilt alſo unbe
ſchränkt für alle Beſchäftigungsverhältniſſe

Einige Ausnahmen ſind allerdings vorgeſehen
bei denen die Zuſtimmung nicht nötig iſt wenn die
Kündigung im gegenſeitigen Einverſtändnis vor
genommen worden iſt Keine Zuſtimmung des Ar
beitsamtes iſt erforderlich wenn es ſich um die
Stillegung von Bauſtellen und ähnlichen

Betrieben handelt Die eingangs erwähnte Um
ſtellung der Wirtſchaft führt ja dazu daß in einer
ganzen Reihe von Wirtſchaftszweigen beſonders im
Bauſektor Stillegungen eintreten Hier muß den
Arbeitskräften natürlich der Weg zu anderen Stellen
eröffnet werden Keine Zuſtimmung des Arbeits
amtes iſt ferner erforderlich wenn es ſich nur um
eine Beſchäftigung zur Probe und zur Aushilfe
bis zu drei Monaten handelt und eine letzte Aus
nahme beſteht darin daß auch dann die Zuſtimmung
des Arbeitsamtes überflüſſig iſt wenn es ſich um
Dienſtleiſtungen gegen geringfügiges Entgelt vhne
Krankenverſicherungspflicht handelt Putzfrauen uſw
dort wo nicht mehr als ein Drittel des ortsüblichen
Lohns bezahlt wird

Die neue Verordnung des Reichsarbeitsminiſters
bringt ferner wichtige Beſtimmungen über Ein
ſtellungsbeſchränkungen Betriebe und
Verwaltungen und Haushaltungen dürfen keine Ein
ſtellungen mehr vornehmen wenn nicht die Zu
ſt immung des Arbeitsamtes dazu vorliegt
Bei Kündigungen iſt es in den Haushaltungen nicht
mehr möglich das Arbeitsverhältnis ohne Zuſtim
mung des Arbeitsamtes zu löſen es ſei denn daß
beide Teile zuſtimmen Von der erwähnten Ein
ſtellungsſperre ſind nur einige wenige Ausnahmen
zugelaſſen worden Die Landwirtſchaft wird
weiter in der Einſtellung von Arbeitskräften frei
ſein Jn der Kündigung allerdings bedarf es der
Zuſtimmung des Arbeitsamkes wenn die Kündigung
nicht im gegenſeitigen Einverſtändnis erfolgt iſt
Die zweite Ausnahme von der Einſtellungsſperre
betrifft die Einſtellungen im Bergbau Auch dort
bedarf es keiner Zuſtimmung des Arbeitsamtes weil
der Bergbau dringend zuſätzlicher Arbeitskräfte be
darf ganz beſonders der Steinkohlenbergbau Und
die dritte Ausnahme gilt für Haushaltungen mit
Kindern unter 14 Jahren alſo für die Haushal
tungen bei denen die Verknappung an Arbeits
kräften leicht Schwierigkeiten bereiten könnte Ein
ſchränkende Beſtimmungen ſind lediglich für den
Berghau und die eben erwähnten Haushaltungen
getroffen worden Hier iſt die Zuſtimmung des Ar
beitsamtes dann nötig wenn eine Arbeitskraft ein
geſtellt werden ſoll die in der Landwirtſchaft
tätig war

Es war nun aber noch nötig eine Lücke zu
ſchließen die dazu führte daß die Arbeitsämter keinen
wirklich vollen Ueberblick über die Arbeitseinſatz
verhältniſſe erlangen konnten Dieſe Lücke beſtand
dort wo die Zuſtimmung der Arbeitsämter zu Kün
digungen und Einſtellungen nicht nötig war Damit
das Arbeitsamt von Freiſetzungen auf dieſen Ge
bieten künftig ſofort Kenntnis erhält wird eine
Meldepflicht eingeführt Alle die Arbeitskräfte
die keiner Zuſtimmung zur Löſung ihrer Arbeits
verhältniſſe bedürfen müſſen die Löſung ihres Ar
beitsverhältniſſes bei dem Arbeitsamt melden das
für ſie zuletzt zuſtändig war Werden ganze Betriebe
ſtillgelegt ſo kann der Betriebsführer die Meldung
gegenüber dem Arbeitsamt übernehmen

Weitere Maßnahmen auf dem Arbeitseinſatzgebiet

gen die Mieten und ſonſtigen Aufwendungen jener
Angeſtellten beglichen werden die bisher zu den be
ſonders gut bezahlten Kräften der Wirtſchaft ge
hörten

Schon in ungefähr zwei Wochen werden die kriegs
wichtigen Betriebe durch Ergänzung der beſtehenden
Tarifordnung lohnmäßig neu geordnet ſein Es wird
ein Lohngebäude mit ganz neuen Abſtufungen auf
gebaut wobei natürlich Heraufſetzungen nur in ganz
beſonderen Ausnahmefällen möglich ſind Ein ſolches
neues Lohngebäude erfordert auch die Auflockerung
beſtimmter Arbeitergruppen beiſpielsweiſe in der
Eiſeninduſtrie und in der chemiſchen Jnduſtrie in
denen die Eingruppierung der Arbeitskräfte teil
weiſe viel zu grob und ſchematiſch war Der Berg
arbeiter wird in dieſem neuen Lohnaufbau der
Wirtſchaftszweige wie einſt an der Spitze ſtehen Da
hinter gruppieren ſich in einem ſorgfältig abgeſtuften
Gefälle die anderen Wirtſchaftszweige

Jn erſter Linie werden aber die Auswirkungen
der Neuordnung durch den Wegfall der Lohnzuſchläge
geſpürt werden Davon wird beiſpielsweiſe das
graphiſche Gewerbe mit ſeinen hohen Zuſchlägen hart
betroffen werden Nicht genug kann hervorgehoben
werden daß die Leiſtungsentfaltung durch
dieſe Maßnahmen nicht gehemmt werden ſoll
und wird Iſt beiſpielsweiſe der Akkord richtig er
rechnet ſo mag der Arbeiter noch ſo viel verdienen
er hat den Lohn immer durch entſprechende Mehr
leiſtung erarbeitet Das Motto heißt alſo auch künf
tig Wer anſtändig arbeitet ſoll anſtän
digen Lohn haben

Damals in Oſtpreußen
Kriegsbeginn vor 25 Jahren

Das Frühjahr 1914 ging zu Ende der Sommer
begann und kein Zeichen deutete die Wende an die
uns bevorſiand Jn der Erinnerung will es ſcheinen
als ſei noch nie ein ſo ſchwerer und ſchwüler Sommer
über Oſtpreußen gekommen wie damals lichterfüllte
prangende Tage golden ſtanden die Saaten die Erde
gärte vor Fruchtbarkeit und in den heißen Nächten
ſpannte ſich das Gewebe funkelnder Sterne über den
Himmel Jn einer ſolchen Nacht begann es

Wir meine Freunde und ich die wir in Königs
berg ſtudierten ſaßen am 24 Juni in einem Hotel
garten unter dichten Kaſtanienbäumen und die Muſik
ſpielte eben den Walzer aus dem Grafen von
Luxemburg da entſteht auf der Straße ein ver
worrener Lärm der ſich raſch nähert Jemand ſchleu
dert ein Dutzend Zeitungsblätter über unſere Tiſche
und rennt weiter plötzlich verſtummt die Muſik und
wir leſen die Nachricht das Attentat von Sarajevo
Wir verſtanden damals von Politik nicht viel
warum empfanden wir dieſe Nachricht dennoch wie
das erſte Donnergrollen eines örohenden Welt

gewitters e
Ebenſo unvergeßlich wie dieſe Stunde bleiben die
r im Oſtſeebad Cranz Wochen voller

onne und Schwüle mit gelben wärmeglühenden
Dünen ſpiegelglatter See und feurigroten Sonnen
untergängen An einem ſolchen Abend iſt es daß vor
dem Glutball der ſinkenden Sonne Schatten vorüber
ziehen die erſten Kriegsſchiffe Ein unauslöſchliches
Bild blutrot der Himmel als ſtehe er in Brand und
davor die Schattenriſſe der deutſchen Einheiten die
ſchwarze Rauchwolken emporwirbelnd in der Ferne
dahingleiten Am nächſten Morgen wird bekannt
daß die Ruſſen und Polen die damals zahlreich in
Cranz weilten über Nacht Deutſchland verlaſſen hätten

An einem Abend auch das einer der unvergeß
lichen Augenblicke aus jenen Tagen kommen wir
von einer Nehrungswanderung zurück und ſind ſchon
in der Nähe von Cranz da beginnt die Glocke der
kleinen Dorfkirche zu läuten Wir brauchten einander
nichts zu ſagen wir wußten es auch ohne Worte ſo
läuteten nun überall im Reich die Glocken vom
Straßburger Münſter und vom Kölner Dom bis zur
Kirche von Memel und das iſt der Krieg Das iſt der
Krieg an den bis zu dieſem Augenblick niemand hatte
glauben wollen

Krieg aber was bedeutete uns das Seit vier
Jahrzehnten hatte es keinen Krieg in Deutſchland ge
geben in unſeren Familien lebte keiner mehr der
uns davon hätte erzählen können wir waren in einer
überſättigten Zeit aufgewachſen was konnte uns
Krieg bedeuten Es war für uns ein flammender
Aufruf gewiß aber doch nicht viel mehr als ein
Wort das von Heldenmut und Verwegenheit um
wittert war Wir fragten nicht ob wir alle die wir
damals zuſammen waren dieſen Krieg überleben
würden wir ahnten nicht wie wir aus dieſem Kriege
hervorgehen würden wie tief verändert und ver
wandelt im Herzen wir ahnten nicht daß durch dieſe
Glocken unſere Jugend und ein Zeitalter zu Grabe
geläutet wurden

Als wir am nächſten Morgen nach Königsberg
zurückfahren ſehen wir an den Brücken der Bahn
linie die erſten Soldaten in Feldgrau bärtige Land
ſturmleute die einen grauen Ueberzug über den
Lederhelmen tragen ſie winken lachend zu den Zug
fenſtern hinauf
Die Ereigniſſe überſtürzen ſich Während wir ſchon
in den Rekrutendepots der Kaſernen gedrillt werden
erſcheinen die erſten Heeresberichte Jm Weſten fallen

Für die ganze Wirtſchaft gilt allein durch die
Kriegs verhältniſſe beſtimmt eine weitere bedeutſame
Maßnahme Der Urlaub fällt fort Er muß
fortfallen weil die Wirtſchaft heute keine
Arbeitskraft entbehren kann Auch dadurch
werden beim Unternehmer natürlich Gelder einge
ſpart aber auch ſie kommen nicht dem Betriebe zu
gute ſondern ſie werden voll einer weiteren
Ermäßigung der Preiſe nutzbar gemacht werden Der Preiskommiſſar iſt bereits am
Werke alle Beträge zu erfaſſen die durch dieſe Maß
nahmen nunmehr frei werden und wenn auch der
Hauptteil dieſer Erſparniſſe der Nation der leich
teren Finanzierung der öffentlichen Aufträge zugute
kommt auch bei den Gütern des täglichen Bedarfes
wirb ſich mehr und mehr eine Preisſenkung durch
ſetzen und ſo die ſichere Grundlage ſtabiler Wäh
rungs und Gelbdverhältniſſe geſchaffen werden

Techniſch wird die Neuordnung im übrigen ſo vor
ſich gehen daß ſich die Reichstreuhänder der Arbeit
zuerſt mit den wehrwirtſchaftlich beſonders wichtigen
Wirtſchaftszweigen befaſſen zuerſt alſo mit den Löh
nen in der Eiſen Metall und Elektroinduſtrie mit
den Löhnen in Landwirtſchaft Verkehr und Bergbau
in der chemiſchen Jnduſtrie und in der Nahrungs
und Genußmittelinduſtrie ſowie mit dem Bau
gewerbe mit den Ziegeleien der Glasinduſtrie und
der Bekleidungs und Textilinduſtrie Alle anderen
Wirtſchaftszweige folgen danach folgen alſo in
zwei Wochen Auch die Handwerkslöhne
werden natürlich überprüft werden Jmmer aber
muß eines bedacht werden Es bleibt ein für
Kriegszeiten angemeſſener Lohn

die großen Feſtungen Schlag auf Schlag dort gehen
unſere Truppen in unaufhaltſamem Siegeszuge vor

aber in Königsberg treffen die erſten Flüchtlinge
ein und in den Straßen ſtehen die Leiterwagen auf
die ſie ihre Habe gepackt haben einige buntkarierte
Betten eine Truhe ein Schrank zwei Kühe hinter
drein ſo kamen ſie an und da ließ es ſich nicht ver
heimlichen wie ſchlimm es im Oſten ſtand

Was in vier Friedensjahrzehnten verabſäumt war
muß nun in aller Haſt nachgeholt werden um den
Ring der veralteten Königsberger Forts wird ein
Gürtel moderner unſichtbarer Erdbefeſtigungen ge
legt An einem Sonntag fahre ich auf das nahe der
Stadt gelegene Gut eines Verwandten und finde dort
am Rande des Gutsparks einen mannstiefen Graben
zwiſchen den alten Bäumen ſind Stacheldrähte ge
ſpannt ſo ſehe ich den erſten Schützengraben ohne
zu ahnen daß ſolche Unterſtände nun vier Jahre
unſere Heimat werden ſollten in Polen in Galizien
an der Somme und wo ſonſt noch

Indeſſen wird die Lage Oſtpreußens gefährdeter
von Tag zu Tag Damals war es wohl daß das
Wort von der ruſſiſchen Dampfwalze aufkam weil
die Heere Rennenkampfs und Samſonows deutſches
Land überfluteten und in einer ſtillen Nacht es
muß gegen den 21 Auguſt geweſen ſein vernahmen
wir von Oſten her einen unbekannten Laut leiſes
Donnern und Grollen das bald ſtärker und murren
der wurde bald wieder abklang Das war wir ver
ſtanden es wohl die Melodie des Krieges Wie oft
ſollte ſie uns noch entgegendonnern vor Verdun vor
Tarnopol und vor Amiens

Das geſchah damals als die Ruſſen den Uebergang
über die Deime zu erzwingen verſuchten aber davon
hörte man in der Stadt nichts Königsberg war in
jenen Tagen wie abgeſchnürt von der Welt Was
meldeten die Heeresberichte Sie verkündeten die
großen Erfolge im Weſten ſie ſchwiegen vom Oſten
aber um ſo ſtärker wurde in den Gemütern das Be
wußtſein vom Ernſt der Lage und einer bevorſtehen
den Entſcheibung

Und dann der unvergeßliche Sommerahend in
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werden zunächſt nicht getroffen werden ſondern ma
wird nun erſt einmal die praktiſche Entwicklung re

Es iſt durch die erwähnten Maßnahmenwarten teine totale Erfaſſung in der Bewegun
des Arbeitseinſatzes ſtichergeſtellt

politiſcher Art der Reichsverteidigung und au
von ſozialen Geſichtspunkten leiten laffen Die
notwendige Handhabe zur ſtraffen Lenkung des
Arbeitseinſatzes iſt aber vorhanden Dadurch wird
es auch möglich ſein die Arbeitskräfte in den Pro

dasduktionsprozeß einzuſchalten die durch die Umſtel
lungen in der Wirtſchaft freigeſetzt werden könnten

Arbeitsverhältnis
durch Wehrdienſt nicht gelöſt

Arbeitszeitbeſchränkungen außer Kraft
Der Miniſterrat für die Reichsverteidigung hat

eine Verordnung verabſchiedet die einige wichtige
Fragen auf dem Gebiete des Arbeitsrechtes und des
Arbeitsſchutzes klärt Mit der Verordnung zur Ab
änderung und Ergänzung von Vorſchriften auf dem
Gebiete des Arbeitsrechtes wird u a beſtimmt daß
ein beſtehendes Arbeitsverhältnis durch
löſt wird lediglich die ſich aus ihm ergebenden Rechte
und Pflichten ruhen während der Dauer der Dienſt
leiſtung Eine Werkswohnung die von den Fami
lienangehörigen des Einberufenen weiter benötigt
wird braucht jedoch nicht geräumt zu werden Mit
der Verordnung werden auch die geſetzlichen Ar
beitszeitbeſchränkungen und die auf der
Grundlage der bisher geltenden Arbeitszeitgeſetze in
Tarifordnungen vorgeſehenen Arbeitszeitbeſchrän
kungen für männliche Gefolgſchaftsangehörige über
18 Jahre außer Kraft geſetzt Es iſt aber Vor
ſorge getroffen worden daß eine unangemeſſene Aus
nutzung der Arbeitskraft verhindert wird Die
Schichtmannſchaften auf Binnenſchiffen verpflichtet
die Verordnung auch zu Lade und Löſcharbeiten Alle
dieſe Maßnahmen ſollen dazu beitragen den uns auf
gezwungenen Kampf auch auf wirtſchaftlichem Gebiete
ſiegreich zu beſtehen

Flugzeuge über Belgien
Die ſechſte engliſche Neutralitäts

verletzung
Brüſſel 8 September

Wie die Morgenblätter melden wurden am Mitt
wochabend mehrere Flugzeuge von unbe
kannter Nationalität über Antwerpen ſignaliſiert
Die Ueberfliegungszeit war 22 10 Uhr Die Flugzeuge
bewegten ſich in Richtung Südweſten Nähere Einzel
heiten ſind vorläufig nicht bekannt

Eine dummdreiſte Lüge
dnb Berlin 8 September

Der Rundfunkſender Baſel hat die Nach
richt verbreitet daß bei dem engliſchen Bomben
angriff auf Wilhelmshaven und Cuxhave i der
deutſche Taſchenkreuzer Gneiſenau verſenkt
worden ſei

Gegenüber dieſer Lüge wird amtlich von der See
kriegsleitung feſtgeſtellt daß das Schlachtſchiff

Gneiſenau von einem Fliegerangriff nicht betroffen
wurde und völlig unbeſchädigt iſt

Der Londoner Berichterſtatter des römiſchen
Telegrafo erwähnt in einem längeren Bericht

über die engliſchen militäriſchen Pläne daß man be
zwecke mit den Luftangriffen auf deutſches Gebiet
lediglich die Deutſchen zu Gegenmaßnah
men gegenüber England herauszufordern
Man nehme nämlich an daß die Stimmung der eng
liſchen Oeffentlichkeit dadurch nicht demoraliſiert
ſondern im Gegenteil aufgepeitſcht würde

Zum verständigen
und genußvollen

Rauchen führt

ATIKAH

deſſen Dämmerung wiederum Extrablätter durch die
Stadt getragen wurden Sieg bei Tannenbergl Am
nächſten Morgen brachten die Zeitungen auf der erſten
ſei Kopf Hindenburgs ſo erſchien uns zuerſt

ein Bild

Briefe der Duſe gefunden Jn den Privatarchiven
des Gründers des Künſtleriſchen Theaters in Mos
kau Stanislawſki der im vorigen Jahre ſtarb wur
den Briefe der großen Darſtellerin Eleonora Duſe
aufgefunden Dieſe Briefe ſollen von einem bekann
ten Moskauer Verlag veröffentlicht werden

Ein japaniſches Filmmuſenm Anläßlich des am
1 Oktober beginnenden mit einer Film Ausſtellung
verbundenen japaniſchen Filmfeſtes in Tokio ſoll auch
der ſeit langem gehegte Plan der Errichtung eines
Filmmuſeums verwirklicht werden Das japaniſche
Kultusminiſterium hat für verdienſtvolle Pioniere
des japaniſchen Films Preiſe ausgeſetzt

Eine GoetheSociety in Amerika In Amerika hat
ſich eine Goethe Society gebildet die ihren Sitz in
Baltimore hat ihre 42 Mitglieder ſind der Goethe
Geſellſchaft in Weimar angeſchloſſen

Das Salzburger Chemiker Reichstreffen ver
ſchoben Das für den 18 bis 23 September in Salz
burg geplante Reichstreffen der Deutſchen Chemiker
iſt wie die Fachgruppe Chemie im NS Bund Deut
ſcher Technik mitteilt auf einen früheſtmöglichen
ſpäteren Termin verſchoben worden

r i hkcclſkccco

Die toten und der lebende Meiſter
Der bekannte Maler der Romantik Moritz von

Schwind hatte ſeine erſte Jtalienreiſe beendet und
war wieder in ſeiner Heimatſtadt angekommen Wie
viel Bilder er denn in dieſer Zeit gemalt habe
wollten die Herren Kollegen wiſſen Gar keins
antwortete Schwind Er ſah enttäuſchte und erſtaunte
Geſichter und weinte dann Verſucht hab ich s aber
morgens Raffael und Michelangelo ſehen und nach
mittags Schwind malen das iſt unmöglichl

e

j

worden h
Aber die dargelegten Beſtimmungen bedeuten ander
ſeits nicht eine totale Einſtellungs und Kündigungs
ſperre Vielmehr werden die Arbeitsämter bei ihren
Entſcheidungen ſich von Geſichtspunkten ſtaats
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Halliſche Nachrichten

Mitteldeutsche Wirlschaftszeitung
De
Neuordnung der Binnenschiffahrt

Erhöhte Aufgaben der Frachtenausſchüſſe
Auflöſung der Binnenſchiffahrtskartelle

Der Reichsverkehrsminiſter hat mit Rückſicht auf
e gegenwärtige Lage zwei Verordnungen für

das Gebiet der Binnenſchiffahrt erlaſſen Die
ſte Verordnung hebt um die betrieblichen Ver

galtniſſe in der Binnenſchiffahrt der neuen Lage an
Rraſſen 13 Verordnungen die auf Grund der Not

zeſetzgebung für die Binnenſchiffahrt erlaſſen waren
zanz oder teilweiſe auf U a wird die Elbe
Keedereien Vereinigung von 1934 undzie Mitteldeutſche Reedereien Ver
einigung aufgelöſt Die Beſchäftigungsabkommen zwiſchen dieſen Vereinigungen und den
Schifferbetriebsverbänden werden außer Kraft ge
ſetzt Die Befugniſſe der Leiter der Schifferbetriebs
verbände werden verſtärkt Die Vorſchriften über
die Frachtengeſtaltung in der Binnenſchiffahrt wer
den ausgebaut Neue Frachtenausſchüſſe werden
in Wien Regensburg und Koblenz errichtet Die
Frachtenausſchüſſe erhalten Befugniſſe für Ver
kehre deutſcher Schiffahrttreibender mit dem Aus
lande Jhre Befugniſſe zur Verteilung des Fracht
und Lagergutes und der Schleppgelegenheiten fallen
weg Jhre Zuſammenſetzung und ihr Verfahren
wird vereinfacht Die Verordnung wird im Reichs
und Preußiſchen Staatsanzeiger veröffentlicht

Jn der zweiten Verordnung werden die beſtehen
den Vorſchriften über die Veräußerung von
Binnenſchiffen an Ausländer verſchärft
Sie wird im Reichsgeſetzblatt II veröffentlicht Beide
Verordnungen treten ſofort in Kraft Durch ſie wird
der Betrieb der Binnenſchiffahrt von Beſchränkungen
befreit die die Durchführung ihrer Transportauf
gaben ſtören könnten

Bier Tabak Schaumwein
Beſtandsgufnahme auf den 11 September

Der Generalbevollmächtigte für die Wirtſchaft hatte an
geordnet daß ſämtliche Handel und Gerwerbetreibenden
die Tabakwaren Schaumwein Liköre Weinbrand und
Spiritouoſen an Verbraucher verkaufen am 5 September
eine Beſtandsaufnahme dieſer Waren vorzunehmen hatten

Gemäß 8 15 Abſatz 3 der erſten Durchführungsbeſtim
mungen über den Kriegszuſchlag zum Kleinhandelspreis
von Bier Tabakwaren und Schaumwein haben Unter
nehmer die Bier Tabakwaren und Schaumwein gegen
Entgelt liefern den Beſtand an Bier Tabakwaren und
Schaumwein feſtzuſtellen der am 11 September 1939 vier
Uhr am Morgen vorhanden iſt ſoweit ſie nicht Steuer

hler im Sinne des 8 3 der Durchführungsbeſtimmungen
dies ſind in der Regel die Herſteller z B Bierbrauer
nd

Es beſtehen Zweifel ob die Beſtände auf den 11 9
39 in jedem Falle aufgenommen werden müſſen auch

wenn bereits eine Beſtandsaufnahme auf den 5 September
vorgenommen wurde Die Frage iſt für den Klein

handel mit Tabakwaren und Schaumwein zu bejahen für
den Kleinhandel mit Branntwein zu verneinen

Es beſtehen zwiſchen den beiden Beſtandsaufnahmen die
folgenden Unterſchiede Die Beſtandsaufnahme am

September 1939 mußten nur die Kleinhändler mit
Tabakwaren Schaumwein Likören Weinbrand und Spiri
tuoſen machen Die Beſtandsaufnahme auf den 11 Sep
tember 1939 4 Uhr morgens müſſen alle Unternehmer die
nicht Herſteller ſind machen wenn ſie Bier Tabakwaren
und Schaumwein gegen Entgelt liefern Hierbei macht es
keinen Unterſchied ob ſie dieſe Waren im Großhandel oder
im Kleinhandel liefern Sie müſſen den vorhandenen Be
ſtand an Bier Tabakwaxren und Schaumwein feſtſtellen

Kleinhändler mit Bier z B Gaſtwirte brauchten die
Beſtandsaufnahme am 5 September 1939 nicht zu machen
Sie müſſen aber die Beſtandsaufnahme am 11 September
1939 machen Großhändler mit Tabakwaren die Tabak
waren nicht an Verbraucher abgeben mußten die Beſtands
rufnahme auf den 5 September 1939 nicht machen ſie müſ
ſen ſie aber auf den 11 September 1939 machen

Die Beſtandsaufnahme bei den Kleinhändlern und
Großhändlern auf den 11 September 1939 4 Uhr am Mor
gen iſt erforderlich weil ſie ihre Beſtände an Bier Tabak
waren und Schaumwein in einer Summe ſpäteſtens am
20 Oktober 1939 dem Finanzamt anzumelden und nachzu
verſteuern haben Für die Herſteller kommt ein ſolches
Nachverſteuerungsverfahren nicht in Betracht Durch dieſe
Nachverſteuerung wird ermöglicht daß die Unternehmer

ausgenommen die Herſteller und in einigen Fällen die
Bierverleger ſpäterhin ihre Steuer nicht an das Finanz
amt ſondern neben dem Kaufpreis an ihre Lieferer
zahlen

Eine zweimalige Beſtandsaufnahme kommt dem
gemäß nur beim Kleinhandel mit Tabakwaren und Schaum
wein in Betracht

Dieſe Unternehmer können bei der zweiten Beſtands
aufnahme die erſte Beſtandsaufnahme verwerten wenn ſie
die zwiſchen den beiden Beſtandsaufnahmen liegenden
Zugänge und Abgänge der einzelnen Warenarten getrennt
nach Menge und Kleinhandelspreis der Tabakwaren und
nach Art der Schaumweine Traubenſchaumwein Obſt
ſchaumwein und Stückzahl und Größe der Flaſchen auf
zeichnen

Die Beſtandsaufnahme auf den 11 September 1939
4 Uhr am Morgen kann bei den Betrieben die 4 Uhr am
Morgen nicht im Betrieb ſind zu dem letzten Zeitpunkt
vorher vorgenommen werden in dem ſie noch im Betrieb
waren Ein Zigarrenladen z der am Sonnabend dem
9 September 1939 19 Uhr ſchließt kann die bei Laden
ſchluß vorhandenen Beſtände aufnehmen wenn er ſeinen
Betrieb erſt am Montag 11 September 1939 8 Uhr wieder
eröffnet

Reichsstelle für Holz
Straffe Zuſammenfaſſung der Forſte und

Holz wirtſchaft
Die ganz beſondere Bedeutung der Verſorgung unſe

rer Kriegswirtſchaft mit dem Roh und Werkſtoff Holz
hat den Reichsforſtmeiſter veranlaßt eine Reihe von Be
ſtimmungen zu treffen die das Eeſamtgebiet der Forſt
und Holzwirtſchaft einheitlich zuſammenfaſſen und unter
eine ſtraffe Zentralleitung ſtellen Vor allem wurde eine
Reichsſtelle für Holz als Durchführungsorgan
des Reichsforſtmeiſters in der zukünftig alle Fäden der
deutſchen Holzerzeugung und Bedarfsdeckung zuſammen
laufen errichtet Jn ihr gehen auf die ſeitherige Reichs
ſtelle ſür Holz als Ueberwachungsſtelle für die Einfuhr
und die Marktvereinigung der deutſchen Forſt und Holz
wirtſchaft mit allen Aufgaben Befugniſſen Rechten umd
Pflichten dieſer Stellen Die Reichsſtelle für Holz iſt eine
Körperſchaft des öffentlichen Rechts und ihre nachgeordne
ten Dienſtſtellen ſind die durch die Verordnung über die
Wirtſchaftsverwaltung errichteten Forſt und Holzwirt
ſchaftsämter Zum Reichsbeauftragten der die Reichsſtelle
für Holz leitet wurde vom Reichsforſtmeiſter Miniſterial
direktor Parchmann Abteilungsleiter im Reichsforſt
amt ernannt Die Erzeugung ſowie die Regelung undDeckung des Bedarfs an Holz und forſtlichen Neben
erzeugniſſen iſt durch die Schaffung der Reichsſtelle die
unter Umſtänden auch Beſchlagnahmen auf Grund des

in der Faſſung der Bekannt
vornehmen kann ſichergeſtellt

Reichsleiſtungsgeſetzes
machung vom 1 9 d J

Berliner Börse
Heufiqer Frühverkehr

Berlin 8 September Vorbörslich waren angeſichts des
nur beſcheidenen Ordereinganges bei den Banken Vermutungen
über die vorausſichtliche Tendenz der Börſe kaum möglich Es
ſcheint jedoch daß weietre Abgaben erfolgen werden Von
den Deviſenmärkten lagen zuverläſſige Meldungen nicht vor

Berliner Börse von gestern
Berlin 7 September Bei weiter ruhigem Verkehr beobach

tete man ein Nachlaſſen des Angebots Gleichzeitig machte ſich
vereinzelt wieder Nachfrage geltend die trotz geringen Um
fangs zu neuen Kurserhöhungen führte Die Kursbewegungen
blieben uneinheitlich Der Rentenmarkt wer weiter gut gehalten

Mifteldeufsche Börse
Leipzig 7

waren weniger
In zahlreichen
aufgenommen Am

Aktienmarkt
Vortage auszuführen
vorliegende Angebot
traten nennenswerte

September Am Leipziger
Verkäufe als am
Fällen wurde das

Rentenmarkte
l Kursveränderungen nicht ein

G errnntnnuunnmmnnnnnnnnnmnnminminmnFür die Front
Der Reichsſportführer hat den Wunſch ge

änßert daß auch alle Gemeinſchaften des NS Reichs
bundes für Leibesübungen nach Möglichkeit nützliche
Dienſte für Heimat und Front leiſten Der Reichs
ſportführer hat angeregt überall auch in der kleinſten

Gemeinſchaft eine Kartei der einberufenen
Kameraden anzulegen und durch Nachſenden
von Heimatzeitungen Sportzeitungen und
Vereinsnachrichten mit den einberufenen Kameraden
in Verbindung zu bleiben

Olympia Vorbereitungen
in unvermindertem Tempo

Der Präſident des Organiſations Komitees der
Olympiſchen Spiele Direktor J W Rangell
und der Olympia Beauftragte der Stadt Helſinki
Erik von Frenckell haben auf zahlreiche An
Kauptſchriftleiter Konrad Pohl verantwortiich für Pölitik
Eugen Hartmann für Kunſt und Wiſſenſchaft Sonntags
und Frauenbeilage Walter Britting jür Kommunalvpolitik
und Heimatkultur Friedrich Karl Staedter für Stadtzeitung
und Mitteldeutſchland Dr Werner Grohmann für Wirtſchaft
Dr Karl Gehnich für Sport Rudolf Menner für unpolitiſche
Nachrichten ſowie für die unterhaltende Seite und Schrifttum
Rudolf Mickſch für Gerichtsſaal und Briefkaſten Walter
Schmiedehauſen für Bilder der für den betreffenden Teil
zuſtändige Schriftleiter ſür Anzeigen Karl Dietrich Sämt
lich in Halle Berliner Schriftleitung Joſeph Bretz Berlin W 35 Viktoriaſtraße 4 a Druck und Verlag Halliſche
Wachrichten Dr Hans Joachim Huck Halle Verlagsdirektor
Auguſt Spretke Halle Sprechſtunden der Schriftleitung
wochentags von 12 bis 13 Uhr Rückſendungen unverlangter

Beiträge nur gegen RückportoA 8/1939 über 44 000 Zur Zeit iſt Preisliſte Nr 5 gültig

Die vorliegende Nummer der Halliſchen Nachrichten
umfaßt 8 Seiten

e e e4
And le Möbel 7
Dle kaufen wir natürlich be

Hiaake SöhneSternstraße 2 gegenüber Goldene Rose
Da werden wir vom Möbelfachmann bedloent
Außerdem können wir auch Möbel nach
sigenen Entwürfen anfertigen lassen denn
Haake hat ja eigene Möbelwerkstätten An
nahme aller Bedarfsdeckungsscheins

fragen geantwortet daß die Vorbereitungen Finn
lands für die Olympiſchen Spiele 1940 in unverän
dertem Tempo fortgeführt werden Vor allem die
Bauarbeiten werden nach Kräften gefördert weil
man in Finnland die Hoffnung hat daß ſich die
internationalen Schwierigkeiten bald beheben werden
Sollten ſich einige Länder zur Zeit der Olympiade
noch in politiſchen Verwicklungen befinden ſo rechnet
man in Helſinki doch mit einer ſtärkeren Beteiligung
der neutralen Staaten und vor allem der ſkandina
viſchen Länder

Weiterhin Galopprennen
Nur noch auf Plätzen mit größeren

Trainingszentralen
Jm Jntereſſe der Landespferdezucht iſtdie Aufrechterhaltung des Galopprennbetriebes

wenn auch in eingeſchränktem Maße notwendig Der
Leiter der Oberſten Behörde für Vollblutzucht und

Rennen Oberlandſtallmeiſter Dr Seyffert er
läßt über die Abhaltung von Galopprenntagen fol
gende Anordnung Bis auf weiteres finden
Rennen zur Durchführung der zur Erhaltung der
deutſchen Vollblutzucht unbedingt notwendigen Lei
ſtungsprüfungen nur noch auf Plätzen mit größeren
Trainingszentralen ſtatt Es ſind dies die Renn
plätze in Berlin Hoppegarten BerlinKarlshorſt München Wien Hannover
und einige Plätze im Bereich des Kartells Weſtdeut
ſcher Rennvereine die vorläufig noch von Fall zu
Fall beſtimmt werden Die Rennen an den nicht
genannten Plätzen fallen bis auf weiteres aus
Nennungen die für an dieſen Plätzen ausgeſchrie
benen Rennen abgegeben wurden ſind hinfällig Die
hierfür bereits belaſteten Einſätze werden zurückge
zahlt

Nach dieſer Anordnung fallen im Laufe des Sep
tember u a auch folgende mitteldeutſche Galopp

Gerade le T wissen es zu schötzen
Betftinletts Bettwäsche Bettfedern
Daunen Metallbettstellen Matratzen
Kinderbettstellen Steppdecken

Pfännerhöhe 4Kress G Co Kleinschmieden 6
Hvolenlsche Beitfedernreinigung Ehestandsdarlehen

renn Veranſtaltungen aus Halle am 10 Sept
Leiyzig am 17 Sept und Dresden am 24 Sept

Anuerkannter deutſcher Schwimmrekord Am
5 Auguſt d J ſchwamm die junge deutſche Rücken
meiſterin Liſel Weber auf einer 50 Bahn in
Erfurt über 100 m die großartige Zeit von 17,9
heraus Dieſe Leiſtung iſt jetzt vom Reichsfachamt
als deutſcher Rekord anerkannt worden

Weltrekord im Schwimmen
Aus New Hork wird gemeldet daß Dorothy

Evans den im Beſitz der Holländerin Willie den Ouden
im 100 Meterbefindlichen Weltrekord Kraul

Nr 210 Seite 3
ſchwimmen von 04,8 auf 02,8 verbeſſert haben ſoll
Dieſe Nachricht klingt etwas unwahrſcheinlich denn Doro
thy Evans wurde bei den im Juli ausgetragenen Lan
desmeiſterſchaften mit einer Zeit von 09,7 nur Vierte
Anſcheinend iſt die Zeit auf einer ſehr kurzen Bahn er
zielt worden

Vereins Anzeigen
der 5port und Turnvereine

Aufnahmen in dieſer Rubrik nur gegen Bezahlung laut Preisliſte

Hall Turn und Sportverein 1861 e V
Am Sonntag 10 Sept früh 10 Uhr findet inder Turnhalle am Roßplatz eine wichtige Aus
ſprache über die Weiterführung des Turu
betriebes ſtatt Alle Vereinsangehörigen wer
den hiermit eingeladen Der Vereinsführer
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6 Fortſetzung

Schon läuft alles ſeinen regelmäßigen Gang
Ja verſunken ſind Heimat und Abſchied Nur

ein Blumenſtrauß in dieſer und jener Kammer ein
angebrochener Karton Pralinen vielleicht ein paar
letzte Früchte oder ein vorgeſſener Handſchuh und
daran haftet noch der geliebte bekannte Duft einer
Frau erinnern daß man geſtern noch daheim war
Aber dann iſt unverſehens aus Geſtern eine Woche
geworden und noch eine verſunken verſchwunden
niemand weiß wie und wohin ſo zauberiſch ſchnell
verſtreichen dieſe Tage

Längſt hat ſich jedermann wieder an Bord ein
gelebt die Schiffsroutine geht ihren regelmäßigen
Gang mit Wachen und Freiwachen Eſſen und Schlaf
und Arbeit am Schiff oder an Vorbereitungen für
den Fang

Einige Tage lang erklingen die Hämmer der
Schar die über das normale Oberdeck Planke an

Planke ein ſogenanntes Schondeck nageln auf
deſſen weichem Fichtenholz ſpäter nach Belieben her
umgeſchnit en geſtochen und in den mit Spitzeiſen
beſchlagenen Seeſtiefeln herumgetrampelt werden
darf wenn erſt Wale verarbeitet werden Am Schluß
der Fangzeit wird das Schondeck zerhauen zer
ſtochen und zerfranſt getränkt mit Blut Fett und
Waſſer grau häßlich und ſtinkend geworden
wieder heruntergeriſſen und in das Meer geworfen
werden Ausgedient Aber jetzt glänzt es ſchon hell
gelb wie eben friſches Tannenholz glänzt

Mittſchiffs in der Durchſchleppe die den Namen
Schlachterſtraße führt und auf dem Vordeck iſt

eine andere Gang dabei Draht zu ſpleißen Ein
Ende Drahtſeil nach dem anderen ſchimmernd neu
wird in genauer Länge abgeſchnitten und an beiden
Seiten mit Augſpleißen verſehen die dadurch ent
ſtehen daß ein Drahtſeilende umgebogen und in ſich
ſelbſt zurückgeflochten wird Später wird man dieſe
Stroppen um die Schwanzwurzeln geſchoſſener

Wale geſchlungen wiederfinden wenn an ihnen der
Wal in die Slip am Heck geholt wird damit ihn die
ſchwere Walklaue ergreifen kann in deren Griff er
dann vollendes an Deck gezogen wird

Andere Leute wieder ſpleißen ſchwere Holzknebel
in kurze Drahtſtroppen ein und bekleiden die Spleiße
darauf mit geteertem Garn Wenn ſpäter den Walen
mit Hilfe der Dampfwinden die viele Quadratmeter
großen Speckſeiten vom Leib gehievt werden legt
man dieſe Knebel als Widerhalt hinter ein Loch in
der Speckſeite durch das der Drahtſtropp führt

Unter dem Sonnenſegel ganz vorn auf der Back
endlich ſitzt eine dritte Gang und ſtellt Harpunen
ſchäkel aus Eiſendraht her die ſpäter die Harpune
mit dem erſten dünnen Ende der Leine dem Vor
läufer verbinden wird Stark vor allem müſſen
dieſe Harpunenſchäkel ſein denn an ihnen wird auf
der einen Seite der ſchwere Wal 20 bis 30 Meter
lang mit all ſeiner unvorſtellbar großen Kraft
kämpfen während an der anderen der ganze Fang
dampfer hängt möglicherweiſe mit rückwärts gehen
der Maſchine

Unten in der Kocherei ſchaffen die Betriebs
techniker an den Maſchinen die einer letzten gründ
lichen Durchprüfung unterzogen werden und in den
Tanks wird Großreinemachen veranſtaltet Mit
einem Wort es herrſcht reges Leben an Bord Glatt
und bei herrlichem Wetter Sonne und leichten Win
den über ruhig atmender blauer See verläuft der
größte Teil dieſer Reiſe nach der Küſte von Mittel
amerika Eines nach dem anderen wird das ganze
Aeußere des Schiffes für die lange Zeit der Pflege
loſigkeit überholt und inſtandgeſetzt Morgen für
Morgen teilt der Bootsmann auf dem Achterplan
ſeine Männer für ihre Arbeiten ein Roſt klopfen
Mennige ſtreichen Oelfarbe malen wetterfeſte Schutz
hüllen um die Pardunen Verſchraubungen legen
Blöcke und Federanlagen unterſuchen ſchmieren und
pflegen oder gegebenenfalls auswechſeln die Lade
geſchirre nachſehen die Winſchen überholen durch
ſchmieren und in ihren Fundamenten einzementieren
damit dort nicht ſpäter das Deck fault unter dem
ſtehenbleibenden Waſſer dem Blut und dem Fett

Ach ja es gibt genug zu tun nicht ſoviel daß
man ſich totarbeitet aber man iſt gut beſchäftigt
Silbern blitzen und ſchwirren ſeit Tagen die fliegen
den Fiſche vor dem Bug auf tiefblau leuchten Meer
und tropiſcher Himmel ſchwere phantaſtiſche Wolken
gebilde türmen ſich zuzeiten ſelten fallen ein paar
Tropfen Tropenregen dann plötzlich gießt es eines
Abends daß es iſt als fiele eine Mauer von Waſſer
vom Himmel nieder aufs Schiff Gleich danach ſtrahlt
wieder der nächtlich dunkelblaue Himmel mit all
ſeinen Sternen und einem ſchmalen Mond über Schiff
und Meer Flammendheiße Tage ſteigen nach kurzer
Dämmerung aus dem Meer und gehen in märchen
haften Sonnenuntergängen dahin gefolgt von den
ſtillſten ſchimmernd hellen Mondnächten die warm

Nach Feierabend gehen die Männer friſch
gewaſchen und behaglich an Deck turnen ein wenig
machen einen Abendſpaziergang immer von achtern
nach vorn und zurück das ganze Deck entlang
ſpielen Tiſchtennis Skat Schach leſen oder unter
halten ſich und manche ſtecken eifrig tuſchelnd die
Köpfe zuſammen Vorbereitungskomitee für die
Aequatortaufe

Friedlich und ſchön verläuft dieſe Reiſe deren
vorläufiges Ziel Aruba iſt kleine Jnſel vor der
Küſte Mittelamerikas wo Jan Wellem Oel bun
kern ſoll für ſich und die acht Treffs

Unter der Tropenſonne dem Süden entgegen
Jmmer glühender brennt die Sonne immer heißer

trotz aller Lüftung drückt die Luft in den Räumen
und aus allen offenen Bullaugen ragen Windfänger
aus Blech oder Pappe hervor ſo daß das gute Schiff
ein ganz borſtiges Ausſehen erhält Die kühnſten
Windfangkonſtruktionen werden erdacht mittels derer
man den Ventilatorwind zur Koje leitet Man binde
z B eine Hoſe über das Mundſtück des Ventilator
ſchachts und führe das eine Bein zur Koje das
andere zur Tagſitzgelegenheit Dies Verfahren hat
den großen Vorteil daß man nur das jeweilige Bein
abzubinden braucht um den vollen Luftſtrom an der
gewünſchten Stelle zu haben

Nichts unterbricht den Frieden der Ausreiſe Gut
und reichlich iſt das Eſſen angenehm ruhig die Ar
beit und an den Sonnabendabenden zeigt auf dem
Achterdeck das Bordkino alte Stummfilme zur all
abendlichen Schallplattenmuſik Einmal begegnet
man einem Dampfer deſſen Kapitän dem unſeren be
freundet iſt Eine Weile blinken die Morſelampen
hinüber herüber und ſchon ſind ſie wieder weit
getrennt Ships that pass in the night

Und dann endlich iſt man in Aruba Eine weiß
lichgelbe Wolke ſteht eines Morgens ſchräg hin
gewiſcht am Himmel dann erkennt man nadeldünne
ſenkrechte Strichte und darunter den flach gebogenen
fahlgrünen Buckel der Jnſel der wie verſtaubt im
Morgenglaſt daliegt

Das Rund des Horizonts iſt erfüllt von den Sil
houetten zahlreicher Tankdampfer die alle von Aruba
kommen oder dorthin gehen Ein paar Stunden liegen
ſie jeweils dort pumpen ſich den Bauch aus mehreren
Schlauchleitungen voll Oel und reiſen weiter
dem neuen Ziele zu
Aruba die Tank Jnuſel
Aruba eine winzige Jnſel ein Stückchen Koralle
im Ozean unbekannt unbeachtet kaum bewohnt
bis plötzlich die Oelleute kommen bis die Shell und
die Lago Oil hier ihre Raffinerien anlegen und mit
ihnen das Geſchäft und das Vergnügen ihren Ein
zug halten in eine ſchnell aufſchießende primitive
Barackenſtadt die die Bedürfniſſe der Oelmenſchen
befriedigt

Hinter ſchmalem bleèndend weißem Korallenriff
liegt der Hafen ein ſchwarzſpiegelndes trübes
Becken Schwer und ſtickig lagert Oeldunſt über den
ſchmalen Piers die die Oelleitungen direkt bis an
die Schiffe bringen über dem ganzen Hafen und
auf Meilen him über dem Meer

Flache primitive Hütten Gerümpel der Geſtank
einer Schwefelfabrik ganze Halden verroſteter Röh
ren Ueberreſte des großen Oelbrandes ſchmie

rige nachläſſig gekleidete Schwarze allerhand
Dagos und das blendende Weiß der Tropenkleidung
der Holländer Engländer und Amerikaner dahinter
Tanks Tanks Tanks ein ganzer Wald von Tanks
das iſt das erſte Bild Arubas

Kaum liegt Jan Wellem feſt da werden ſchon

d e an Keine Zeit zu verlieren länger als vierundzwanzig Stunden bleiben
die Oelleitungen angeſchlagen

wir nicht hier
Aber die meiſten Männer kommen überhaupt

nicht an Land
zum Bunkern hier geweſen Norweger die haben
ſich erſt im Seemannsklub gehörig vollaufen laſſen
und dann iſt wohl irgend etwas in einen Spiegel ge
fallen jedenfalls war nach kurzer Zeit ziemlich viel
entzwei und nicht mehr zu gebrauchen ſo auch die
geſamte Polizeimacht von Aruba die die Norweger

Die
Jnſel war damit praktiſch in der Hand der Wal
fangbeſatzungen und um derartigen Vorkommniſſen
für die Zukunft vorzubeugen verbot die Oelgeſell
ſchaft kurzerhand allen Walfängern den Beſuch an

So ſtanden ſie denn oben auf der Back und
ſahen ſehnſüchtig hinüber an die Küſte und nur
wenigen gelang es auf Grund alter Werftausweiſe
von Blohm S Voß die Kontrolle zu durchſchreiten
Woraus ſich die Macht beſchriebenen Papiers mit

im Verlauf der Dinge außer Gefecht ſetzten

Land

und ſchön voll ſilbernen Lichtes um das Schiff ſtehen einem Stempel Wort uns ſchlagend erweiſt
ortſetzung folgtdas raſtlos ſeine Bahn zieht
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Dr Bakaloff fiel ein Es iſt ſelbſtverſtändlich Wagen geſchickt durch den lebhaften Verkehr des
daß ich für jeden Schaden hafte Am beſten iſt es Kurfürſtendamms Vielleicht zum erſtenmal be

Anita Vogel ihren Begleiter prüfend und

ROMAN V BILI BEHM

1 Kapitel
Das Merkmal der meiſten Unfälle iſt die Plötz

lichkeit mit der ſie eintreten
Jwan Bakaloffs Geſicht wurde zu einer ſtarren

Maske als er die Gefahr erkannte Seine Hände
umkrampften das Steuer als könnten ſie allein da
durch die Fahrt des ſchweren Wagens aufhalten

Paſſen Sie doch auf ſchrie Anita Vogel
Die Bremſen ſchrien gequält in ſchrillen Tönen

unter dem jähen Druck doch die Geſchwindigkeit
des Wagens war zu groß Es gab bei dem Anprall
einen dumpfen Laut eine Frauenſtimme gellte
hyſteriſch für den Bruchteil einer Sekunde ſchien
die Straße erſtarrt wie in Stein verwandelt der
Wagen ſtand Mit bebenden Händen riß Anita
Vogel die Tür auf und kletterte hinaus Von dem
ausgeſtandenen Schreck zitterten ihre Knie Der
Mann den ſie beinahe überfahren hatte erhob ſich
Anita ſah einen breiten Rücken der in einem
billigen grauen Anzug ſteckte doch ihr Blick blieb
auf der gelben Armbinde haften und die drei
ſchwarzen Punkte darauf ſchienen für ſie eine rätſel
hafte Vorbedeutung zu haben Noch ehe Anita bei
ihm war hatte ſich eine Menſchenmenge angeſam
melt die laute Verwünſchungen gegen den Fahrer
ausſtieß Unſicher taſteten die Hände des Blinden
durch die Luft als ſuche er ſeiner eigenen Ver
wirrung zu entrinnen Irgend jemand hatte ſeinen
Hut aufgeleſen ihn flüchtig abgeſtaubt und gab ihn
dem Blinden in die ſuchenden Hände ein anderer
reichte ihm ſeinen Stock und als ſei damit die Ord
nung des täglichen Lebens wieder hergeſtellt wurde
der Angefahrene plötzlich ganz ruhig und ab
wartend Anita hatte ſich rückſichtslos ohne auf
die Drohungen der Leute zu achten zu ihm durch

Peradura Brandschutz sowie Tarnfarben
Verdunklungsfarbe für Schnapprollos und
Papier absolut lichtundurchlässig bei

Farben Tapeten Kramer Mittelwache 9/10
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Sie ſich wehgetan fragte ſie
IACKER GROEBENZELIL B MUENC

gedrängt Haben
unſicher

Der Blinde wandte ihr ein blaſſes Geſicht zu
O nein antwortete er und Anita fiel der tiefe

Klang ſeiner Stimme auf es war nur das Uner
wartete das mich erſchreckte

Seine Sprache hatte einen leichten kaum wahr
nehmbaren fremden Akzent Anita ſah in die toten
Augen des Mannes und erſchauerte Das Geſicht
des Blinden dünkte ſie im erſten Augenblick all
täglich und doch wieſen die Züge eine Gelöſtheit
und heitere Ruhe auf die ſie verwunderten als ob
ſie wie ein Kind vor etwas Neuem Rätſelhaftem
Unbegreiflichem ſtünde

Es war auch meine Schuld ich habe nicht auf
gepaßt fuhr der Blinde fort und ein flüchtiges
Lächeln huſchte um ſeinen Mund

Wie können Sie das behaupten erwiderte
Anita faſt ärgerlich ohne auf die Selbſtironie ſeiner
Worte zu achten

Jch war in Gedanken und hatte den Hund nicht
mir Es klang wie eine Entſchuldigung

Anita blickte ſich hilfeſuchend um Auch Dr
Bakaloff war ausgeſtiegen und verhandelte mit
einem Schutzmann der ſeine Ausſagen ſorgfältig in
ein Notizbuch eintrug

Gehen Sie doch weiter
rief der Schutzmann laut ohne
Wunſche Folge geleiſtet hätte Er
nicht anders erwartet zu haben
ſich nunmehr mit der Ruhe die die Gewohnheit in
dieſen Dingen mit ſich bringt an den Blinden

Darf ich um Jhren Ausweis bitten
Danke aber ich glaube es iſt nicht notwendig

Es iſt ja nichts weiter geſchehen antwortete der
Blinde der ſein inneres Gleichgewicht längſt
wiedergefunden hatte Aber Sie werden wenig

bei

meine Herrſchaften
daß jemand ſeinem

ſchien es auch
ſondern wandte

ſtens Schadenerſatz verlangen
Schadenerſatz Wofür
Für den Anzug Jetzt erſt bemerkte Anita

daß das linke Hoſenbein des Unbekannten einen
großen Riß aufwies

wohl wir bringen ihn nach Hauſe und ich ſchicke
ihm meinen Schneider

Dr Bakaloff behandelte den Fall als habe er
eine Laterne angefahren und nicht einen Menſchen
Anita wollte eine empörte Bemerkung machen doch
fiel der Schutzmann von neuem ein Jch muß doch
ein Protokoll aufſetzen alſo geben Sie mir ſchon
bitte Jhren Ausweis

Ohne zu antworten griff der Blinde in ſeine
innere Jackentaſche und reichte dem Schutzmann ein
Papier Dr Bakaloff notierte ſich ebenfalls die
Perſonalien ſowie die Adreſſe und Anita führte
den Blinden zum Wagen und ſetzte ſich neben ihn
auf die hinteren Plätze Die Menge zerſtreute ſich
der Schutzmann begab ſich auf ſeinen Poſten zurück
und Dr Bakaloff fuhr an Während der Fahrt
ſprach niemand und obwohl der Weg nicht weit

als wären ſie lange gefahren
es ihr auf daß ſie die

Mannes be

war ſchien es Anita
Erſt als der Wagen hielt fiel
ganze Zeit das Geſicht des blinden
trachtet hatte

Das Haus vor dem ſie hielten
typiſchen Miethäuſer älteren Stils

Wohin kann ich Sie führen fragte Dr Baka
loff indem er die Tür des Wagens öffnete und auf
die Straße trat

Vielleicht bis zum Torweg ich finde mich dannſchon allein zurecht antwortete der Blinde und
ſtieg bemerkenswert geſchickt aus Er machte eine
Bewegung als wollte er Anita die Hand reichen
doch dann ſagte er nur Jch danke Jhnen und
wandte ſich ab

Anita ſah den beiden Männern nach
Tor blieben ſie einen Augenblick ſtehen r Blinde
ſchüttelte als Entgegnung auf irgendeine Frage Dr
Bakaloffs den Kopf und gleich darauf war er in
dem Torweg verſchwunden Dr Bakaloff kehrte
zum Auto zurück

Komiſcher Kerl meinte er
wieder nach vorn kommen

Ja antwortete Anita noch ganz in
verſunken und während ſie den Platz wechſelte
heißt er eigentlich

Jwan Bakaloff zog ſein Notizbuch Stephan
Uhlenbrock Es war aber beſtimmt nicht meine
Schuld er tauchte ſo plötzlich vor dem Wagen auſ

war eines der

Vor dem

wollen Sie nicht

Gedanken
Wie

Warum fahren Sie auch immer ſo irrſinnig
ſchnell warf ihm Anita vor Doch jetzt weiter
der Tee wartet und ich habe Hunger Dr Baka
loff fuhr abermals an und ſteuerte den rieſigen

trachtete
nachdenklich

elegant gekleidet
Geſicht

die
intereſſant auszuſehen

Er war w

eußeres geurtei
glatt zurückg

loffs A
ſchwarzen

fliegen doch Anita entd

hatte überſehen wollen
von Halenſee hielten ſi
Tor Bakaloff ließ
ſam durchſchritten ſie
umgab
der Teetiſch gedeckt

trug ein zartlila

als Anitas intimſte Fr

Tänzerin geweſen
nur ungern Dann hat
ſchaft kennengelernt
einen kleinen Dienſt

ſich günſtig zu geſtalten
lange rief ſie

Entſchuldige
gefahren des

Gott wie intereſſa
platzte vor Neugierde
genau erzählen

Später
zurechtmachen

Aber ich will alles
Das ſollſt du ja

geduldig zur Antwort
Villa

wir

faſt ein
das ſie nur im Profil ſehen konnte zeigte

Spannung des Autofahrers Es iſt nicht ſchwer

Teint und die kühn gebogene Naſe gaben
männliche Schönheit auf die Frauen im allgemeinen

den Wagen ſtehen
den Garten

Auf ber weitvor
und eine ſchlanke Frauengeſtaltlag ſichtlich gelangweilt auf einem Liegeſtuhl

Seidenkleid
blonden Haaren und dem etwas leichtſinnigen Geſicht
mit den blauen Augen gut paßte Mit einem leichten
Schrei ſprang Otti Herdl auf und lief auf die An
kommenden zu Otti Herdl bezeichnete ſich ſelbſt

Villa Vogel wie zu Hauſe
aber

und Gelegenheit
zu erweiſen

die beiden Frauen befreundet
ſtand es dieſe Freundſchaft in jeder Beziehung für

halb die T

auch gab

hinauf in den erſten

ie immer ſehr ſorgfältig und
wenig zu elegant Sein

wenn man ein r
iſt hatte einmal eine Bekannte Anitas über Bakalt Die dunklen Augen die

ekämmten Haare der braune
ihm jene

eckte plötzlich einen Zug von
Hochmut und Eitelkeit um den Mund der ihr bisher
nicht aufgefallen war vielleicht weil ſie ihn bisher

In den ſtillen Straßen
e vor einem ſchmiedeeiſernen

der die Villa Vogel
ſpringenden Terraſſe war

Sie
das zu den hellen

eundin und fühlte ſich in der
Früher einmal war ſie

über dieſe Zeit ſprach ſie
te ſie Anita auf einer Geſell

gehabt ihr
Seitdem waren

und Otti Herodl ver

t Wo bleibt ihr denn ſo

haben einen Blinden an
Verſpätung ſagte Anita
unt Jſt er tot Otti Herdl

Du mußt mir alles ganz
Anita

ſpäter ich will mich nur ein wenig

ganz genau wiſſen
Anita etwas un

Sie eilte durch die Halle der
Stock Fortſetzung folgt

ber Zu Biecle
Unabhän igeVerlege heute meine Privatwohnung re ge Fersonenkreftuagen
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Eisen an sich zieht und sicher
hält so wirken gute Anzeigen
Sie suchen den Käufer sie
finden ihn und machen ihn
zum ständigen Kunden Das
ist ja auch ganz klar denn
Anzeigen sind verbindliche An
gebote Und man kauft ja
lieber da wo man weiß daß
man keinen Fehlgang tut Fort
schrittliche Geschäftsleute wer
ben daher durch die Anzeige
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Freitag 8 September 1939 Halliſche Nachrichten

Englands Goldreſerven ein Bluff
Chamberlains Kriegspolitik zerſtörte die Golddeckung des Pfundes

Berlin 8 September

Der neueſte Ausweis der Bank vonEngland iſt wiederum ſehr aufſchlußreich hinſicht
lich der angeſpannten engliſchen Finanzlage und der
inflationiſtiſchen Tendenzen die die Re
jerung Chamberlain verfolgt Die Schwäche des eng

liſchen Pfundes iſt in den letzten 14 Tagen aller Welt
offenbar geworden Sein Sturz hat nicht nur dazu
eführt daß der ſogenannte Sterling Block

pöllig zerſprengt worden iſt ſondern hat auch das
Land des freieſten Kapitalismus dazu gezwungen

Seviſenzwangskurſe feſtzuſetzen
Im Zuſammenhang damit wurde der Goldhandel

am freien Markt unterbunden und von der Bank von
England ein Goldankaufspreis von 168 Schilling je
Unze eingeführt Die engliſchen Regierungsſtellen
ſahen ſich jetzt weiter genötigt neue Finanzreſerven
zu mobiliſieren Das geſchah in der Weiſe daß die
NRotenabteilung der Bank von England einen erheb
lichen Teil ihres Goldvorrates an den Währungs
azusgleichsfonds übertrug damit dieſer zur Verteidi
gung des Pfundes neue Stützungsmaßnahmen vor
nehmen kann Der Goldmünzen und Barrenbeſtand
der Emiſſionsabteilung iſt demnach von 263 Millionen
Pfund auf 102 Millionen Pfund zurückgegangen Man
hofft durch dieſe Uebertragung von 160 Millionen
Pfund an den Deviſenausgleichsfonds wenigſtens eine
gewiſſe pſychologiſche Wirkung herbeiführen zu können
und ſomit zumindeſt für eine gewiſſe Zeit die
Flucht aus dem Pfunde aufzuhalten Die ganze Ak
tion dürfte aber auf Bluff berechnet ſein da gleich
zeitig wiederum der Notenumlauf mit 549,9 Mil
livnen Pfund einen neuen Rekordſtand erreicht hat
ind damit nun ſchon innerhalb der 14 Tage
um 41,8 Millionen Pfund geſtiegen iſt Trotz des noch
von der Bank ausgewieſenen Goldmünzen und
Barrenbeſtandes iſt für den Notenumlauf praktiſch
keinerlei Deckung in Gold und Deviſen mehr
vorhanden da die genannten Goldmengen nach An

ben de ſ

letzten

z Finanz miniſteriums als Reſerven für
driegszwecke eingeſetzt werden ſollen England
t alſo im eigentlichen Sinne nur noch eine

Papierwährung Stellt man dem ungeheuren
igliſchen Einfuhrbedarf der im Kriege ſicherlich noch
rheblich ſteigen wird die geringen Goldreſerven

gegenüber ſo kann man nur zu dem Schluß kommen
daß die engliſchen finanziellen Streitkräfte nur noch

Der Kampf um die Verauf ſchwachen Füßen ſtehen D
teidigung des Pfundes erſcheint damit von vornherein
als ausſichts los
Periodiſche Lügenberichte Chamberlains

D DDer engliſche Miniſterpräſident verſprach am Don
nerstag im Unterhaus den Abgeordneten regelmäßige

richte über die allgemeine Kriegslage Wenn die
teren Berichte ebenſo gefärbt ſind wie der erſte ſo

dürften die Unterhausmitglieder recht wenig auf
geklärt werden Chamberlain behauptete daß die
Polen hartnäckig um jeden Meter ihres Landes
kämpften obgleich aus dem raſchen Vorſchreiten der
deutſchen Offenſive hervorgeht wie ſchnell die Wider
ſtandskraft der Polen gebrochen worden iſt Er er
klärte dann Der Krieg ſei eigentlich durch die Ver

ſenkung der Athenia eröffnet worden über die die
ganze Welt zutiefſt entrüſtet ſei Jn Wahrheit weiß
die ganze Welt daß der engliſche Lügenkrieg und die
ſkrupelloſe Stimmungsmache in Amerika durch Chur
chills Torpedo auf die Athenia eröffnet worden ſind
Ueber Einzelheiten der Mobilmachung ſo meinte
Chamberlain könne er noch nichts mitteilen Es iſt
anzunehmen daß es auch weiterhin viele Angelegen
heiten geben wird über die der Miniſterpräſident dem
Parlament und dem engliſchen Volke keine Rechen
ſchaft zu geben wagt

Oppoſition bleibt dem Kabinett fern

Die engliſchen Oppoſitionsparteitenalſo die Labour Partei und die Liberalen haben es
abgelehnt Poſten in der Regierung Chamberlains zu
übernehmen Sie haben jedoch Verbindungs
männer zu einigen Miniſterien beſtellt die ſich über
die Tätigkeit dieſer Miniſterien unterrichten ſollen
Die kleine Gruppe unabhängiger Liberaler die hinter
Lloyd George ſteht hat als einzige Oppoſitionsgruppe
den Sohn des ehemaligen Miniſterpräſidenten des
Weltkrieges Major Lloyd George auf einen unter
geordneten Poſten in der engliſchen Regierung ent
ſandt

London ſtellt ſich um
Helſingin Sanomat be

im Leben Lon
Kinvvorſtellungen

Die finniſche Zeitung
richtet über die Veränderungen
don s Sämtliche Theater und
ſeien eingeſtellt worden ebenſo wie alle Sportver
anſtaltungen abgeſagt wurden Auch die Einſchrän
kungen im Benzinverkauf hätten das äußere Bild der

tadt ſehr verändert Stark verringert ſei insbeſon
ere auch der Papierverbrauch T

G

2 Die Preiſe für Kunſt
1 ſoinos J v v 0 W Bonn rei tſeide ſeien ſtark geſtiegen Jm Milchverbrauch wür

r F Finſchr Er or v urn DFden große Einſchränkungen vor genommen Daß der

jFrh o f 1 s wo 32 Tfinniſche Korreſpondent ein völlig normales Klub
ſohon Fo fo n zemeiſt nur da d 3 oleben feſtſtellen kann beweiſt nur daß die engliſche

1 r Ew Je w Frhiceh r9 Da 5 rplutokratiſche Oberſchicht von Maßnahmen die die
Maoſſo o WVylfos t Jigg rehmen nur rlänfMaſſe des Volkes auf ſich nehmen muß vorläufig
nichts ſpürt

Rückzug aus chineſiſchen Gewäſſer
S Regierung von Nanking wünſcht daß

Kriegsſchiffe aller Nationen die in einem militäriſchen
Konflikt miteinander geraten ſind ſich aus den chine
ſiſchen Gewäſſern zurückziehen um Zwiſchenfälle zu
vermeiden Times bemerkt dazu der Zweck
dieſes Vorſchlages ſei da es in China keine deutſchen
Streitkräfte gäbe nur zu durchſichtig

General Hertzog proteſtiert
bisherige Miniſterpräſident der Südafri

chen Union General Hertzog proteſtiert
in einer öffentlichen Erklärung gegen Südafrikas
Teilnahme an einem europäiſchen Krieg der
Auseinanderſetzung zwiſchen Großbritannien und
Deutſchland ſtehe auch nicht das untergeordnetſte Jnter
eſſe der Süd afrikaniſchen Union auf dem Spiel Der
Krieg werde nur zugunſten Großbritanniens geführt
General Smuts der mit England zuſammengehe
habe die Freiheit der Nation verraten

Die

Der
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RoiMBDel

Feſtſtellungen zur Athenia Lüge
Eine amtliche Auslaſſung des Oberkommandos der Kriegsmarine

dnb Berlin 8 September
Jn einzelnen Ländern insbeſondere in England

und in den Vereinigten Staaten wird immer noch
durch Rundfunk und Preſſe die Nachricht verbreitet
daß ein deutſches Boot den Dampfer
Athenia warnungslos durch Torpedoſchuß

verſenkt haben ſoll obwohl dies bereits von amtlicher
deutſcher Seite ausdrücklichſt dementiert worden iſt

Hierzu ſtellt das Oberkomwando der
Kriegsmarine nochmals ausdrücklich feſt

1 Die deutſche Flotte und zwar jede einzelne
Einheit iſt im Beſitze des Befehls ſich bei der
Führung des Seekrieges in jedem Falle an die
internationalen Ver pflichtungen zu
halten

2 Jn dem fraglichen Gebiet in dem der Dampfer
Athenia geſunken iſt haben ſich deutſche Seeſtreit
kräfte nicht befunden

3 Es iſt damit abſolut ausgeſchloſſen
daß deutſche Seeſtreitkräfte mit dem Verluſt des
Dampfers Ahtenia in irgendeiner Weiſe in Zu
ſammenhang gebracht werden können

4 Der Verſuch trotz amtlicher deutſcher Wider
legung fortgeſetzt und wiederholt die deutſche Flotte
mit dem Untergang des Dampfers Athenia zu be
kaſten ſtellt ſich ſomit als ein typiſches Erzeugnis
der Greuelhetze dar

Während das Oberkommando unſerer Kriegs
marine noch einmal in aller Form die Fragen beant
wortet hat warum die Athenia von einer Einheit
der deutſchen Kriegsmarine gar nicht torpediert wor
den ſein kann beſaß Herr Chamberlain den
traurigen Mut vor dem engliſchen Unterhaus am
Donnerstag erneut die Lügenphraſe ſeines Kollegen
Churchill herunterzubeten Chamberlain bekannte ſich
damit erneut zu der Methode dieſes Kriegstreibers
den der Haß gegen alles Deutſche nachgerade auf
zehrt Chamberlain ſtellte ſich vor den Kriegsver
brecher Nr 1 als den wir Churchill betrachten Der
engliſche Premierminiſter geht am Gängelband dieſer
übelſten Erſcheinung die je eine Regierung des Em
pire in ihren Reihen geſehen hat Churchill iſt es ge
weſen der durch ſeine dunklen Abreden mit irgend
einem engliſchen Bootkommandanten den Torpedo
ſchuß auf die Athenia abgehen ließ Das Beharren
auf Churchills Lügen enthebt Chamberlain nicht der
Verantwortung die er nun nach ſeinen Worten vor
dem Unterhaus mit Churchill zuſammen vor der
Welt für dieſes Bubenſtück trägt

Kläglicher Agitationstrick Churchills
London 8 September

Nachdem ſich der angebliche deutſche Torpedoſchuß
auf die Athenia immer klarer als ein teufliſches
Agitationsmanöver des Herrn Winſton Chur
chil l erweiſt verſuchte am Mittwochabend der eng
liſche Rundfunk die ihm allmählich peinlich werdende
Lage zu retten Um zu beweiſen daß tatſächlich ein
deutſcher Unterſeeboot Angriff auf den Dampfer er
olgt ſei ließ er nach einem erheblichen Aufwand von

Greuellügen zwei Schallplatten abſpielen
auf denen ein Amerikaner und eine Amerikane
rin ihre Beobachtungen kundtun ſollten Dieſebombaſtiſchen Ausſagen entpuppten ſich aber als ein

recht kümmerlicher Beweis Trotz allen Regieauf
wands entlarven ſelbſt Schallplatten des eng
liſchen Rundfunks die Niedertracht der engliſchen
Lüge haben doch dieſe amerikaniſchen Kronzeugen
nur eine Rauchſäule bzw die Rauchfetzen explodie
render Granaten geſehen beileibe aber kein Boot
oder ein Torpedo Schließlich ſcheinen vieſe beiden
amerikaniſchen Zeugen des engliſchen Rundfunks

förmlich auf den Untergang der Athenia gewartet
zu haben vielleicht an Bord des Schiffes wahrſchein
licher jedoch im Londoner Rundfunkhaus
zeichen aber deuten darauf hin daß aus dem von
allein intereſſierter engliſcher Seite um die Athenia
aufgewirbelten Rauch deutlich der ehemalige und
jetzige engliſche Marineminiſter Churchill als
hauptintereſſierter Urheber ſteigt

die

Die dänische Küstenstadt Esbjerg wurde am 5 Sep
tember wie berichtet von einem englischen Militär
flugzeug bombardiert Unser Bild zeigt das Haus
das dabei zerstört wurde Ein Todesopfer und
mehrere Verletzte waren zu beklagen Die eng
lische Propagandazentrale benutzte den Vorfall zu
einem neuen Greuelfeldzug indem sie behauptete
ein deutsches Flugzeug habe die dänische Neu
tralität gebrochen Jetzt aber mußte sich der eng
lische König bei der dänischen Regierung selbst
entschuldigen und damit zugeben daß ein britisches
Flugzeug in brutaler Weise den Neutralitätsbruch
begangen hat Associated Preß

Nach einem heftigen Angriff der deutschen Truppen
Graudenz aufgeschlagenes Lager in wilder Flucht
zurückgelassen

verließ ein polnisches Reiterregiment sein Vor
Das gesamte fahrende Material wurde von ihnen

Scherl Bilderdienst

Jenſeits der Warthe
Die Ernte eines großen Tages

Der Tag von Sieradz neigt ſich ſeinem Ende zu
Ohne Pauſe ſchieben Reſerven und Kolonnen ſich
vor Jhr Ziel iſt das Städtchen Sieradz das im
Laufe des Tages von unſeren Soldaten durchſchritten
vurde Hinter den letzten Häuſern ſtrömt die
Warthe durch die weit ſich dehnende Bruchlandſchaft
und jenſeits erheben ſich bewaldete Höhen die jene
berühmten Bunkerketten verbergen auf die
Polen ſo ſtolz war und die es für uneinnehmbar
erklärt hatte Nachdem nun aber das polniſche
Heer die Marſchrichtung für die uns angebotene
Schlacht bei Berlin von Anfang an verfehlt hatte
vermochten die polniſchen Streitkräfte auch unſeren
Angriff über die Warthe und die Bunkerlinie hin
aus nicht zu verhindern

Am Nachmittag war unſere Infanterie bereits
über den fernen jenſeitigen Höhenrand hinweg
geſtürmt und die Polen hatten es wieder einmal
ſo eilig daß ihnen die Gefechtsfühlung auf die ſie
anſcheinend nach den heutigen Erfahrungen nicht den
geringſten Wert mehr legten verlorenging

Die breite Straße die durch das Warthebruch
führt iſt durch Brückenſprengungen unterbrochen
Drüben brennen die polniſchen Dörfer
lichterloh und ſchwarze Rauchfahnen ſchleppen

ſchwelend über die waldigen Höhen Die letzten
Sonnenſtrahlen ſehen Reſervebataillone und Jn
fanteriegeſchütze im Vorgehen Die Bunkerlinie
wird überſchritten und ſchnell werfen wir einen

Alle An

Blick auf dieſe Betonkäſten von denen mehrere von
unſerer Artillerie ſchwer getroffen wurden Halten
die Polen ſchon dem deutſchen Jnfanterieangriff
nicht ſtand ſo zeigen ſie ſich auch unſerem Ar
tilleriefeuer nicht gewachſen Sie haben
die Erfahrung gemacht daß unſere Kanoniere nicht
nur ſchießen ſondern auch hervorragend treffen
und das geht ihnen völlig auf die Nerven

Noch immer ſtrömen uns durch den ſinkenden
Abend Kolonnen polniſcher Gefangener entgegen
Wir deutſchen Frontſoldaten ſind immer geneigt
unſere Gegner anzuerkennen Wir möchten wenn
wir ſchon kämpfen müſſen mit ganzen Kerlen zu
tun haben Aber der Wert des polniſchen
Soldaten iſt doch ſehr unterſchiedlich
Auch die Ausrüſtung iſt minderwertigMüde gleichgültig und mit ſturem Blick ſchleichen
Offiziere und Mannſchaften dahin Sie geben an
ſeit drei Tagen keine Verpflegung mehr bekommen
zu haben Mit ſcheuer Verwunderung ſehen ſie zu
den endloſen Kolonnenzügen hinüber die auf dieſer
Straße Munition und Verpflegung nach vorn
bringen Der eine macht den anderen durch eine
kurze Handbewegung darauf aufmerkſam und dann
ſehen ſie ſich traurig gegenſeitig an Der Blick
beſagt

Ja bei den Deutſchen iſt die Führung
gut darum können ſie auch ſo tapfer
kämpfen Bei den Deutſchen iſt alles trefflich
organiſiert und der Mann der vorderſten Linie
braucht nicht zu hungern Ohne jede Kampfmoral
ohne jede ſoldatiſche Haltung ſchleppen ſich die Ge
fangenen von wenigen deutſchen Soldaten begleitet
nach hinten Sie werden es in ihren Gefangenen
lagern beſſer haben als bei ihrer eigenen Truppe
Wir gehen weiter nach vorn kommen gerade zum
Eſſenempfang bei der Kampftruppe zurecht Mit
ſichtlichem Appetit machen ſich die Männer über ihre
Kochgeſchirre her Bald haben ſie gegeſſen und dann
berichten ſie bei einem Becher Kaffee und der
Zigarette über ihre Erlebniſſe in dieſen Tagen Sie
machen wenige Worte denn das haben ſie nicht
nötig ihre Taten ſprechen deutlich genug

Dieſer Wartheabſchnitt von dem man den Deut
ſchen ſo wunderviel geweisſagt hatte dieſe ſtarke
Befeſtigungslinie haben ſie in wenigen
Stunden glatt überrannt Sie haben ſich
über das tellerflache Wieſengelände des Warthe
bruches vorgearbeitet und ſie haben ſich durch die
Bunkerkette gebiſſen mit jener tapferen Zielſtrebig
keit die nun einmal die ſchönſte Eigenſchaft unſerer
Infanterie iſt Man könnte noch viele Worte des
Lobes finden um die Männer der vorderſten Linie
zu preiſen Aber ſie ſtehen über jedem Lob Nun iſt
es Nacht geworden Der Mond überglänzt die
Nebel nur die Höhen der Waldberge tauchen dunkel
blau aus dem Meer der weißen Schwaden Düſter
rot brennen die Rückzugsfanale der Polen Auf un
ſerer Seite aber geht alles ſeinen geordneten Gang
Unter dem Schleier der Nebelnacht ſchiebt es ſich
heran Artillerie Brückentrains Troßkolonnen und
zwiſchendurch immer Jnfanterie jawohl noch immer
Jnfanterie Sie iſt auch in dieſem Feldzuge die
Königin aller Waffen geblieben Sie ent
ſcheidet die Schlacht und ihr gebührt der höchſte
Ruhm Aber gern erkennt der Jnfanteriſt die
Leiſtungen aller ihn unterſtützenden Waffen
gattungen an und wenn einmal eine Granate
drüben geſeſſen hat und deutſche Granaten haben
die Eigenart daß ſie meiſtens ſitzen dann wendet
auch einmal der Schütze der vorderſten Linie öden
Blick nach rückwärts von wo die Abſchüſſe kommen
und ſeinem Munde entſchlüpfen die geflügelten
Worte Die Bummsköppe verſtehens heute wieder
mal ganz beſonders gut Jn dieſem Bewußtſein
gibt ſich der Mann der vorderſten Linie nachts gern
ſeiner kurzen Ruhe hin in dem ſicheren Gefühl
morgen werden wir wieder marſchieren morgen
werden wir wieder angreifen morgen werden wir
wieder ſiegen denn wir ſind ja nicht allein die
Kameraden von der Artillerie laſſen uns nicht im
Stich

Slowakiſcher Heeresbericht
Angriff nörölich der Tatra

Preßburg 8 September
Slowakiſche Truppen haben wie das ſlowakiſche

Heereskommando bekanntgibt im Raume nordöſtlich
der Tatra einen erfolgreichen Angriff in die Flanke
des Feindes durchgeführt und ihn zum Rückzug ge
zwungen wodurch das Vorrücken von Einheiten der
deutſchen Wehrmacht erleichtert wurde Auch im Oſt
abſchnitt der Front wurden zahlreiche Operationen
durchgeführt Die ſlowakiſchen Truppen nahmen
zahlreiche polniſche Offiziere und Soldaten gefangen
Die Polen vernichteten beim Rückzug alle Verkehrs
wege und Brücken bauten Barrikaden und zündeten
ſogar Dörfer an Polniſche Flugzeuge verſuchten am Montag und Dienstag vereinzelt Preſow
und andere oſtſlowakiſche Städte zu überfliegen
Durch Artillerie und ſlowakiſche Jagdflieger wurden
ſie aber ſofort zur Flucht gezwungen ſo daß ſie keine
Möglichkeit hatten ſlowakiſches Gebiet zu bombar
dieren

Blühende Greuelphantaſie
Warſchauer Angſtpſychoſe
vor Streichholzſchachteln

dnb Berlin 8 September
Die Warſchauer Nachahmer des Herrn Northeliffe

treiben ihr ſchmutziges Metier trotz aller ſchlagenden
Mißerfolge weiter Kaum iſt ihnen die fauſtdick auf
getragene Lüge über das Bild der Schwarzen Mutter
Gottes von Tſchenſtochau vor der ganzen Weltöffent
lichkeit widerlegt worden und gerade erſt wurde ihre
Greuelhetze über angeblich deutſche Bombardierungen
offener Städte ſelbſt den Londoner Freunden zu
bunt da verſuchen ſie mit plumpen Mitteln die
deutſchen Soldaten als heimtückiſche Giftmörder hin
zuſtellen Nach den Warnungen des polniſchen
Rundfunks vor vergifteter Schokolade und vergif
teten Wurſtbrötchen die deutſche Flugzeuge in Polen
abgeworfen haben ſollen iſt man jetzt auf ab
geworfene Streichholzſchachteln verfallen die den polniſchen Streichholzſchachteln gleichen
und einen noch nicht feſtgeſtellten gefährlichen Jn
halt hätten Der Bevölkerung wird deshalb ver
boten leere Zündholzſchachteln auf die Straße zu
werfen

Lügen auch über Litauen
dnb Kowno 8 September

Die Litauiſche Telegraphenagenturveröffentlicht folgendes Dementi Die Auslandsmel
dungen über eine litauiſche Generalmobil
machung ſind unrichtig Die Streitkräfte des
Landes wurden nur durch Einberufung einiger Jahr
gänge von Reſerviſten verſtärkt Die im Auslande
verbreitete Nachricht daß ein Bombenflugzeug
in Litauen zum Abſturz gebracht worden ſei entbehrt
jeder Grundlage Kein ausländiſches Kriegsflugzeug
hat litauiſches Gebiet überflogen Die von einem
ausländiſchen Sender verbreitete Mitteilung über
eine Bombardierung der litauiſchen Grenz
ſtadt Varena durch deutſche Flugzeuge iſt reine Er
findung Es iſt keine Bombe auf litauiſchen
Boden gefallen

Kurze Auslandsnachrichten
Belgiſche und luxemburgiſche Regie

rungsvertreter hatten heute eine Zuſammenkunft in
der der luxemburgiſchen Regierung für den Fall von
Schwierigkeiten die Hilfe Belgiens in Ausſicht
geſtellt wurde

Die luxemburgiſche Regierung hat nunmehr durch
Verordnung zu verhindern geſucht daß der luxem
burgiſche Sender anderes als Mitteilungen und
Aufrufe der eigenen Regierung veröffentlicht und ſich
weiter der Propaganda fremder Staaten zur Ver
fügung ſtellt

Jm Anſchluß an die Tagung des Oberſten Sowjets
werden an allen größeren Orten der Sowjet
union Verſammlungen l Ueberall ſpricht
die Bevölkerung der Außenpolitik der Sowjetregie
rung ihr Vertrauen aus und begrüßt den Nicht
aungriffspakt mit Deutſchland auf das
herzlichſte Jnsbeſondere marſchierte anläßlich des
Jugendtages in vielen Städten die Jugend auf um
ihre Bereitſchaft zum Einſatz für die Heimat Aus
druck zu geben

Der Zioniſtenführer Waizmann wieder
holte die Verſicherung daß die Juden auf der Seite
der Demokratien kämpfen würden Der jüdiſche
Nachrichtendienſt in Paläſtina kündigte die Erfaſſung
aller jüdiſchen Männer und Frauen zwiſchen 18 und
50 Jahren zwecks Hilfeleiſtung für die bri
tiſche Armee an
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Sonnenaufgang 26 Uhr
Sonnenuntergang 18 42 Uhr

Dauer der Dämmerung 39 Min
UMondaufgang 23 12 Uhr
Vonduntergang a 15 18 Ubr

Freitag 8 September 1939

Stadt Zeitung
Halle 8 September

Freiwillige helfer im chulgarten
Die Ernte iſt eingebracht Viele Hände haben

mit geholfen Und auch Städter der Landarbeit ſonſt
ungewohnt haben dabei zugegriffen Jn ihren
Reihen viele Jungen und Mädel die ebenfalls nicht
heiſeite ſtehen wollten

Aber iſt auch die große Ernte ſichergeſtellt wie
vieles gibt es noch in den Gärten zu bergen Einen
Herten nutzt man bis zuletzt denn eine Frucht
gechſelt die andere ab und die Beete haben erſt
ät im Herbſt endgültig Ruhe Emſig ſind die
Ahrebergärtner bei der Arbeit Täglich ſieht man

wohlgefüllten Körben und Taſchen heim
wärts gehen denn es darf nicht das mindeſte an Ge
müſe oder Obſt umkommen

Auch in den Schulgärten iſt noch Leben ſelbſt
in dieſen unterrichtsfreien Tagen Aber ein
Zchulgarten bedeutet den Kindern noch etwas ganz

anderes als eine Schulſtunde Und daher kommt es
ſich Trüppchen von Freiwilligen um einen

Lehrer ſcharen die ſich vorgenommen haben den
Garten ſorglich weiterzupflegen Solch ein Schul
zarten ſoll zwar in erſter Linie der Anſchauung
dienen Darum iſt vielerlei darin gepflanzt denn
zie Kinder ſollen daran lernen Nun lernen ſie

daneben auch Gartenarbeit Sie ſetzen ſelbſt
hon ihre Kräfte ein ſammeln Erfahrungen die
ihnen als ſpätere Schrebergärtner oder Siedler
trefflich zugute kommen werden und ſie werden
ſierbei von ihrem Lehrer auf die richtigen Wege
releitet

So kommt es daß dieſe Gärten doch allerlei
rnte einbringen Von ſich aus gehen die Lehrer in
re Schulgärten die begonnene Arbeit zu Ende zu

führen und vielfach hilft ihnen auch eine Schar be
iter Schüler So klein ſie ſind ſie wiſſen doch
hon den Wert einzuſchätzen die auch die kleine

Menge Frucht oder Gemüſe oder was es ſonſt ſei
darſtellt Und weil ſie den Abwehrkampf des deut
hen Volkes bewußt miterleben ſind ſie mit einem

ſchönen ernſten Eifer bei der Sache Sahen ſie nicht
ich täglich wie ein jeder ſich einſetzt Zum großen

Teil ſind ihre Lehrer eingezogen worden ſtehen als
Soldaten im Kampf oder wahren im Lande ſelbſt

Sicherheit Das iſt ihnen ein Beiſpiel dem ſie
f ihre Weiſe und mit ihrer kleinen Kraft nach

eifern möchten Der Lehrer iſt Soldat geworden
verpflichtet auch ſie vor ſich ſelbſt Als die

ungen einer Klaſſe am Nachmittag in den Schul
irten kamen trafen ſie die Frau des Lehrers bei

Gartenarbeit Der Lehrer ſelbſt war plötzlich

daß

rei

gezogen worden Jn ſelbſtverſtändlicher ſchlichter
chterfüllung übernahm ſeine Frau die Arbeit
die Anleitung der Schüler Das hat auf die

nder einen großen Eindruck gemacht
ſie wie einer für den anderen ſteht

tie Aufhebens davon zu machen Und was ſie jetzt
rleben wächſt ihnen tief ins Herz und läßt ſie

ſt für die große Aufgabe der Volksgemeinſchaft
reit wenden

So ſehenS ehen

Er ſtahl 150 Fahrräder
Vor der Hauptpoſt konnte der zur Zeit woh

nungsloſe 26jährige Erich B feſtgenommen werden
der ſich in den letzten Monaten unangemeldet in
Halle aufgehalten und nach ſeinem eigenen Geſtänd
nis ſeit April dieſes Jahres etwa 150 Fahrräder ge
ſtohlen hat der täglich mindeſtens ein Fahrrad
gewöhnlich jedoch mehrere ſtahl ſetzte die Räder am
gleichen Tage in der näheren und weiteren Um
gebung von Halle ab Die Ermittlungen nach dem
Verbleib der geſtohlenen Räder ſind noch im vollen
Gange

Es muß hier einmal betont werden daß leider
ſiele Leute den Fahrraddieben ihre Arbeit dadurch
recht leicht machen daß ſie ihre Fahrräder ungeſichert
tehen laſſen Es geht darum an die Radfahrer die
ringende Mahnung ihr Rad vor dem Zugriff der

Gauner zu ſchützen

Ungetreuer Angeſtellter
Nach Verübung von Unterſchlagungen und Dieb

ſtählen war der aus Eisleben ſtammende 27jäh
rige Paul M flüchtig geworden Seitdem trieb er
ſich wohnungslos umher Jetzt konnte er in Halle
in der Leipziger Straße feſtgenommen werden
der wegen Unterſchlagung von Geldern die ihm ver
ſchiedene Arbeitgeber nach und nach anvertraut
jatten auch von der Kriminalpolizei in Deſſau
und Greiz geſucht wurde iſt dem Amtsgerichts
gefängnis zugeführt worden

Unſere Rechtsſprechſtunden finden ab Montag
11 September wieder ſtatt und zwar Montags und
Donnerstags in der Zeit von 15 bis 17 Uhr

ändlich reinigen
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Barometerstand heute morgen 7 Uhr
Kleiner Zeiger gestern morgen 7 Uhr
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Halliſche Nachrichten

Die Partei weiß in allem Rat
Jn Halle wurden geſtern 17 Beratungsſtellen eröffnet

Der Gegenſchlag zu dem wir gedrängt worden
ſind hat auch im Jnnern des Landes uns allen große
Veränderungen mit ſich gebracht Da ſind in erſter
Linie die Ausweiskarten und Bezugsſcheine mit
denen ſich nicht alle Hausfrauen und Geſchäftsleute
ſogleich zurechtgefunden haben zumal wiederholt
Nachſätze Umbeſtimmungen und Ergänzungen hinzu
getreten ſind Andere Fragen die Unterſtützung be
treffen kommen hinzu Oder es iſt eine Handwerker
frau in Verlegenheit gekommen weil ihr Mann und
die Geſellen eingezogen ſind und weil ſie im Augen
blick nicht weiß woher ſie ſich Hilfe beſchaffen könnte
Dergleichen Fragen gibt es noch viele Denn überall
iſt das gewohnte Bild plötzlich verändert worden
man ſieht ſich in eine völlig neue Lage verſetzt

Die Hausfrau die ſich bisher nur ihrem Heim
und ihrer Familie zu widmen brauchte ſteht für
eine Zeitlang allein da Jhr Mann der Berater
der Helfer in allen Dingen fehlt ihr jetzt doppelt
Auf einmal muß ſie ſich um Angelegenheiten küm
mern die er ſonſt immer beſorgt hat An welche
Stelle ſoll ſie ſich wenden Sie iſt nicht in jedem
Falle kundig genug gleich das richtige Amt aus
findig zu machen und oft geſchieht es daß ſie nach
langen Wegen nach viel Lauferei und Fragerei doch
noch an die falſche Stelle geraten iſt Damit ſind
unnütz viel Stunden vergangen und überdies hat
ſie manche Dienſtſtelle umſonſt befragt und auf
gehalten

Ja ſo würde es ſein wenn nicht von ſeiten
der Kreis leitung der NSDAP ſo vortreff
lich vorgeſorgt wäre Seit geſtern nachmittag ſind
in allen Stadtteilen von Halle Beratungs
ſtellen eingerichtet worden in denen man
jede Auskunft ſachgemäß erhalten kann Und das
bedeutet eine große Erleichterung für alle Volks
genoſſen Ganz gleich was ſie auf dem Herzen
haben die Partei weiß ihnen Rat und Hilfe Ob ſie
ſich mit einer neuen Beſtimmung nicht zurechtfinden

ob ſie Hilfe für ihr Geſchäft brauchen ob ſie über
irgend etwas im unklaren ſind ob ſie ein Anliegen
haben das einen amtlichen Weg gehen ſoll und
ſie wiſſen nun nicht welchen alles wird ihnen hier
gewieſen

Man braucht auch gar keinen weiten Gang zu
tun um an die rechte Stelle zu gelangen Siebzehn
Beratungsſtellen gibt es und ſie liegen ſo verteilt
daß ſie jedesmal nur einen kleinen verhältnismäßig
eng begrenzten Bezirk umfaſſen Sie befinden ſich
in den Ortsgruppen die wir geſtern an dieſer
Stelle ausführlich aufgezählt haben Es braucht alſo
niemand mehr lange Zeit zu verlieren er wendet
ſich ſogleich an ſie Außer einem politiſchen Leiter
halten ſich hier Berater der DAF der NSV und
der NS Frauenſchaft zur Verfügung Sie alle tun
ihren Dienſt ehrenamtlich und das will wahrhaftig
was heißen bei einer an ſich ſchon erhöhten Arbeits
leiſtung in die jetzt jeder Volksgenoſſe eingeſpannt
iſt Von 16 Uhr bis 21 Uhr halten ſie ſich hier zur
Beratung bereit auch des Sonntags Die Zeit wurde
ſo weit in den Abend hinein verlegt damit auch die
berufstätigen Frauen und Männer ſich täglich Rat
holen können Wenn eine Angelegenheit von hier
aus nicht erledigt werden kann dann werden dem
Volksgenoſſen zumindeſt die richtigen Wege auf
gezeigt Jn der Kreisleitung iſt eine Spitzen
beratungsſtelle eingerichtet worden bei der
die Berater ſich in ſchwierigen Fällen ſelber Aus
kunft holen können Hier arbeitet u a ein Rechts
berater der DAF der laufend die neueſten Be
ſtimmungen und ihre Zuſätze entgegennimmt und
an die Beratungsſtellen weiterleitet

Die Volksgenoſſen werden ſich freuen für alle
Fragen die mit der veränderten Lage zuſammen
hängen einen Rat zu finden auf den ſie ſich un
bedingt verlaſſen können Man läßt ſie alſo auch
mit ihren kleinſten Alltagsſorgen nicht allein ſon
der weiß in jedem Falle Hilfe zu finden

Ehrenamtliche Mitarbeiter geſucht
Einſatz bei den geplanten Außenſtellen für Bezugsſcheinausgaben

Der Oberbürgermeiſter erläßt in der heutigen
Ausgabe unſerer Zeitung einen Aufruf an die
Bürger der Stadt Halle in der zu ehrenamt
licher Mitarbeit bei der Durchführung von
kriegs wirtſchaftlichen Aufgaben aufgefordert wird

Die ehrenamtliche Tätigkeit der Bürger in der
Stadt iſt in dem Grundgeſetz für die Gemeinden
der Deutſchen Gemeindeordnung verankert Faſt in
jedem Verwaltungszweige einer Stadtverwaltung
ſind Bürger ehrenamtlich tätig die ihre Erfahrungen
und ihr Können ſelbſtlos dem Gemeinwohl zur Ver
fügung ſtellen So wirken allein beim Jugend und
Fürſorgeamt der Stadt Halle über 500 Ehrenbeamte
mit deren Aufgabe es iſt die fürſorgeriſche Be
treuung hilfsbedürftiger Volksgenoſſen durchführen
zu helfen Kann ſchon in Friedenszeiten die ehren
amtliche Tätigkeit der Bürger nicht entbehrt werden
um wieviel mehr iſt ſie in der jetzigen Zeit in der
ganz Deutſchland im Abwehrkampf gegen ſeine
Feinde ſteht notwendig Mit der öffentlichen Bewirt
ſchaftung einer Reihe von wichtigen Verbrauchs
gütern ſind der Stadtverwaltung große Aufgaben

übertragen worden die nur beim Zuſammenwirken
aller Kräfte durchgeführt werden können

Es gilt nunmehr diejenigen Kräfte der Volks
gemeinſchaft zu wecken die jetzt noch brach liegen
und die in der Lage ſind bei den Arbeiten des
Ernährungs und Wirtſchaftsamtes mitzuwirken
Die ehrenamtlichen Kräfte ſollen bei der Au sgabe
von Bezugsſcheinen in den demnächſt in der
Stadt Halle einzurichteuden 17 Außenſtellen
Verwendung finden Die Verwaltungstechnik er
fordert es daß diejenigen die freiwillig ehrenamtlich
nithelfen wollen dies regelmäßig an jedem zweiten

Wochentage tun und auch während der vorgeſehenen
ienſtſtunden zur Verfügung ſtehen
Es darf erwartet werden daß der Aufruf des

Oberbürgermeiſters bei den halliſchen Bürgern einen
ſtarker Widerhall findet Volksgenoſſen die ſich
dieſer ehrenamtlichen Tätigkeit widmen wollen
werden gebeten ſich perſönlich an den Oberbürger
meiſter Perſonalamt Rathaus zu wenden und einen
Perſonalausweis mitzubringen

Nicht aufblenden
Und anderes Beachtenswerte zum

Luftſchu tz
Allabendlich verſinkt die Stadt Halle jetzt in tiefes

Dunkel und man darf wohl feſtſtellen daß die Maß
nahmen der Verdunkelung durchaus gemäß den An
orönungen durchgeführt werden Etwa noch vor
handene kleine Mängel ſind in den letzten Tagen feſt
geſtellt und dem betreffenden Wohnungsinhaber mit
geteilt worden mit der Anweiſung für ſofortige Ab
hilfe zu ſorgen Auch auf der Straße ſelbſt iſt äußerſte
Diſziplin notwendig Wer dazu in der Lage iſt wird
ſeine Beſorgungen am beſten bei Tageslicht erledigen
Kinder gehören durchaus nicht in das nächtliche Dun
kel hinaus Und wer nach Beginn der Verdunkelung
unterwegs iſt muß die Finſternis auch in vollem
Ausmaße in Kauf nehmen Es iſt nicht angängig mit
Taſchenlampen herumzublinken Es iſt auch der
Kraftwagen nicht geſtattet zwiſchendurch raſch einmal
den Scheinwerfer einzuſchalten

Wenn Fliegeralarm einſetzt iſt jeder auf der
Straße Befindliche berechtigt das nächſte Haus auf
zuſuchen Insbeſondere wird er ſich dem nächſten
öffentlichen Sammelſchutzraum zuwenden Dieſe
Schutzräume und öie Wege zu ihnen werden noch
mehr gekennzeichnet werden als bisher Darüber
hinaus empfiehlt es ſich für alle ſich beizeiten Kennt
nis von den öffentlichen Sammelſchutzräumen zu ver
ſchaffen damit gegebenenfalls jeder ſchnellſtens dorthin
gelangen kann

Es iſt ſelbſtverſtändlich daß keiner in der Erfül
lung der Pflicht die ihm der Luftſchutz auferlegt auch

Wohl an auch das des einzelnen erfordert unbedingte
Diſziplin

D

Tauſende veruntreut
Durch geriſſene Fälſchungen von Lohnliſten näm

lich durch Führung fingierter Namen darin hatte
der einſchlägig vorbeſtrafte 33jährige Georg Al
brecht es verſtanden als Buchhalter einer halli
ſchen Geſellſchaft innerhalb von 14 Monaten 14000
Reichsmark er ſelbſt meinte nur 7000 in die eigene
Taſche zu wirtſchaften Was er mit der großen
Summe angefangen hat konnte nicht aufgeklärt
werden Er wurde wegen fortgeſetzten Rückfall
betrugs zu zwei Jahren und ſechs Monaten
Zuchthaus 1000 RM Geldſtrafe durch die Unter
ſuchungshaft abgegolten und fünf Jahren Ehren
rechtsverluſt verurteilt

Auf ähnliche Art nämlich indem er ſich bei Auf
rechnung der Beträge auf jeder Seite um 100 RM
zu ſeinen Gunſten verrechnete veruntreute der
34jährige Karl L als Lohnbuchhalter einer Merſe
burger Firma 4810 RM was ihm ein Jahr Ge
fängnis und 100 RM Geldſtrafe einbrachte

Jn der gleichen Schöffengerichtsverhandlung
wurde ein bisher unbeſtraftes 21jähriges Mädchen zu
zwei Monaten und einer Woche Gefäng
nis verurteilt weil es wie eine Elſter geſtohlen
hatte Bekannten die ſie beſuchte entwendete die An
geklagte Kleingeld und einen Ring und einer Kran
ken die ſie als Pflegerin betreuen ſollte 392 RM
und andere Gegenſtände Der Vorſitzende hofft die
Strafe werde ihr eine Warnung für das ganze Leben

ſein hauHohes Alter Der frühere Bergmann Albert Liebe
Dölau Hermann Göring Straße 44 feiert am 9 Septem

Friſ
ber gen 75 Geburtstag in geiſtiger und körperlicher

Beſuch des Kreisleiters
beim Landesſchützen Bataillon

Kreisleiter Dohmgoergen beſuchte geſtern das
Landesſchützen Bataillon das in den Räumen der
Johannesſchule ſtationiert iſt Er wurde von dem
Bataillons kommandeur Hauptmann Gnade durch
ſämtliche Räumlichkeiten geführt und unterhielt ſich
bei dieſer Gelegenheit mit den Soldaten die zu einem
erheblichen Hundertſatz aus der Stadt Halle ſtammen
Ueberall konnte er feſtſtellen daß die Stimmung der
Truppe hervorragend iſt Und wie ausgezeichnet
unſere Landesſchützen verpflegt werden davon über

er ſich noch bei einem abſchließenden Gang zur
Küche

Behörden müſſen Papier ſparen
Ein Erlaß des Reichsinnenminiſters
Die bei der gegenwärtigen Lage mehr als je ge

botene planvolle Bewirtſchaftung aller Verbrauchs
güter erfordert daß auch bei der Verwendung von
Papier äußerſte Sparſamkeit geübt wird Der Reichs
innenminiſter macht deshalb allen Dienſtſtellen zur
Pflicht jede ſich nur bietende Möglichkeit zur Ein
ſparung von Papier auszunutzen Hierbei verweiſt
er nachdrücklichſt auf den Runderlaß vom 3 Juli 1937
in deſſen Anlage praktiſche Beiſpiele für Einſparun
gen gegeben ſind Die ſchon damals gegebene An
weiſung keine hochwertigeren und ſchwereren Papiere
zu verwenden als unbedingt erforderlich iſt hat bis
her keine genügende Beachtung gefunden

Die barmherzige Lüge
Erſtaufführung im CT Gr Ulrichſtraße

Der Film Die barmherzige Lüge dergeſtern im OI Gr Ulrichſtraße anlief führt weit in
die Gefilde des Abenteuerlichen hinein Seine Hand
lung ſpannt ſich vom zweifelhaften Hotel einer
kleinen Siedlung im Fernen Oſten bis zur deutſchen
Hanſeſtadt Bremen Von Forſchern Pelzhändlern
umd Verbrechern wird berichtet und von einer Frau
die um ihres Kindes willen eine recht ungewöhnliche
Lebenslüge auf ſich nimmt die ſchließlich doch ihre
Aufhellung findet das Ganze wird nach vielerlei
Verwicklung einer guten Löſung zugeführt Der
Film iſt bei einigen Längen reich an ſpannenden
Momenten Seine Romantik vermag den ſkeptiſcher
eingeſtellten Geiſt nicht immer ganz zu überzeugen
Man kann aber zuſammenfaſſend ſagen daß dieſes
unter der Spielleitung von Werner Klinger ge
ſchickt aufgezogene Werk recht feſſelmd abläuft Jn
Hilde Krahl hat die Hauptrolle eine gute und
aparte Darſtellerin gefunden Auch ſonſt iſt der Film
trefflich beſetzt ſo unter anderem mit Ernſt von
Klipſtein Paul Dahlke Otto GebührEliſabeth Flickenſchildt und Liſelott
Klingler Der Kulturfilm Wir bauenein Schiff der außerdem gezeigt wird iſt ſowohl
im Jnhaltlichen wie in der Geſtaltung ganz ausge
zeichnet gelungen Das beſondere Jntereſſe der Zu
ſchauer wird weiter die Wochenſchau finden die
uns in einer Zuſammenſtellung dokumentariſcher
Bildſtreifen aus dem Großdeutſchen Reich und aus
dem Ausland bis in die Mitte der vergangenen
Woche führt um in überaus eindrucksvollen Bildern
von der deutſchen Wehrmacht auszuklingen

Dr Werner Grohmann

Mutteldeillſchland
8 September

Kommt zum DRK
des Saalkreiſes

Der Kreisführer des Deutſchen Roten
Kreuzes des Saalkreiſes DRK Oberfeld
führer Dr Bielenberg hatte die Leiter und
Leiterinnen der DRK Ortsgemeinſchaften zu einer
Arbeitstagung am 31 Auguſt gerufen er von
ihm erſtattete Bericht zeigte eindrucksvoll daß das
Deutſche Rote Kreuz des Saalkreiſes die ihm vom
Führer geſetzten Aufgaben tatkräftig angegriffen hat
Es bleibt aber noch unendlich viel Arbeit zu leiſten
ſollen alle Pflichten die gegenüber der Wehrmacht
und dem zivilen Sicherheitsdienſt beſtehen erfüllt
werden Gewiß dient das Deutſche Rote Kreuz in
erſter Linie den Zwecken der Wehrmacht und den
verwundeten und kranken Söhnen der Heimat an
der Front rieſengroß ſind aber auch ſeine Verpflich
tungen gegenüber allen Opfern des Krieges und
etwaiger Kataſtrophen unter der Zivilbevölkerung
die gezwungen ſind ſeine Hilfe anzurufen Das
Deutſche Rote Kreuz des Saalkreiſes dient ſo
auch dem Saalkreiſe und ſein Ziel iſt es in
ſchickſalſchweren Tagen auch dem letzten Bewohner
des Saalkreiſes der es nötig hat Leben und Ge
ſundheit zu erhalten

Wie das geſchehen kann und muß das bildete den
Hauptgegenſtand der Beratungen Soll die Hilfe
ſchnell gründlich und gewiſſenhaft erfolgen ſo iſt
ein erweiterter Einſatz an Menſchenkraft
Pflegematerial uſw ſowie vor allem angeld lichen Mitteln erforderlich Die Lan
desführung hat daher trotz der ſchickſalſchweren Er
eigniſſe dieſer Tage daran feſtgehalten daß eine
umfaſſende Werbung bis zum 30 September durchgeführt wird Es werden ſich alſo
in dieſer Zeit die Werber des Deutſchen Roten
Kreuzes an jeden einzelnen mit der Bitte um Bei
ſtand und Beitritt wenden Weiſt ſie nicht ab Jhr
weiſt ſonſt vielleicht den von der Tür deſſen Hilfe
ihr ſelbſt dringend nötig haben werdet

Es iſt für jeden anſtändig und bürgerlich denken
den Deutſchen eine Selbſtverſtändlichkeit nicht als
Nutznießer im Falle der Not nur Hilfe zu erwarten
ſondern zunächſt erſt einmal dieſe Hilfe zu ermög
lichen Dies kannſt du indem du dich als förderndes
Mitglied mit einem monatlichen Beitrag von nur
0,25 RM im Deutſchen Roten Kreuz anmeldeſt
Der Aufruf des Führers richtet ſich an jeden deut
ſchen Mann und jede dentſche Frau Befolge ihn
Meldungen nimmt jeder Bürgermeiſter und die
Kreisſtelle des Deutſchen Roten Kreuzes Saalkreis
in Halle a Luiſenſtraße 6 entgegen

Saboteur der Landesverteidigung
erſchoſſen

dnb Berlin Der Reichsführer SS und Chef der
deutſchen Polizei teilt mit daß wegen Verweigerung

der Mitarbeit an Sicherungsſchutzaufgaben für die
Landesverteidigung Johann Heinen Deſſan
am 7 September 1939 erſchoſſen worden iſt Heinen
war außerdem ein wegen Diebſtahls vorbeſtrafter
Verbrecher

Strohdiemen niedergebrannt
Kinder ſpielten mit Streichhölzern
Köthen Ein an dem Feldweg von Edderitz nach

Großwülknitz ſtehender Strohdiemen ging in Flam
men auf Die Feuerwehr aus Edderitz konnte gegen
das Feuer nichts ausrichten Die Urſache des Bran
des durch den dem Volksvermögen wieder erheblicher
Schaden zugefügt wurde konnte bald geklärt werden
Es ſtellte ſich heraus daß mehrere Kinder mit
Streichhölzern geſpielt hatten Sie hatten einen in
der Nähe des Diemens liegenden Ballen Stroh an
gezündet Bei dem ſtarken Wind griffen die Flammen
ſofort auf den Diemen über Dieſer Vorfall gibt
erneut Anlaß alle Erwachſenen noch einmal nach
drücklichſt zu ermahnen Streichhölzer und ähnliche
gefährliche Dinge dort aufzubewahren wo ſie für
Kinder nicht erreichbar ſind

Anwetter im Schnaudertal
Meuſelwitz Ueber die Orte des oberen Schnau

dertales ging ein heftiges Unwetter mit einem wol
kenbruchartigen Regen nieder Beſonders ſchwer be
troffen wurde die Gegend um Kayna Jn Kayna
ſelbſt überſchwemmten Waſſermaſſen Straßen und
Plätze Die Schnauder wurde zu einem reißenden
Fluß und trat über die Ufer Auf den Feldern
richtete das Unwetter Schaden durch Verſchlam
mungen an Jn Zettweil war durch das Dach
des Gaſthofſaales Waſſer eingedrungen es brachte
einen Teil der Saaldecke zum Einſturz

Unter den Zug geſtürzt
Leipzig Am 7 September ſtürzte auf dem

Magdeburg Thüringer Bahnhof in Leipzig der
26jährige ledige Rangierarbeiter Kurt Dörrwald
aus Leipzig beim Aufſpringen von einem rollenden
Güterwagen ab und geriet unter die Räder Nach
Einlieferung in das Krankenhaus St Jakob iſt
Dörrwald ſeinen ſchweren Verletzungen erlegen

Der König der Wälder ruft
Rottleberode Seit einigen Tagen läßt ſich der

König der Wälder der Hirſch vernehmen In ſtiller
märchenhafter Waldlandſchaft im Mondſcheinlicht er
klingt ſein majeſtätiſches Röhren und Orgeln und
weckt das Echo der Berge Der Weidmann ſchickt ſich
an den Kämpfer zu verhören Auch die Freunde der
Natur und Heimat pilgern abends gern in die
Waldesſtille um den gewaltigen Ruf des ſtolzen
Tieres auf ſich wirken zu laſſen Am liebſten ſucht
man im Südharz das Krummſchlachts Haſel Stol
berger und Ronne Tal ſowie den Bereich des Auer
berges auf

Leipzig Tödlich überfahren Auf dem
Georgiring an der Einmündung der Wintergartenſtraße wurde die 32 Jahre alte Ella Strobt von
der Straßenbahn angefahren und tödlich verletzt

Kopfschmerzen
Wervenſchmerzen Rheuma Jſchias wirken Trineral Ovaltabſet
ten prompt u zuverläſſig Sparſam u ergiebig Keine unangeneh
men Nebenwirkungen bei Magen Herz u DarmEmpfindlichkeit
20 Tabletten nur 79 Pfg In einſchlägigen Apotheken erhältlich
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Für Tapferkeit
vor dem Feinde

Durchführungsverordnung z um
Eiſernen Kreuz

Zur Verordnung des Füh
rers über die die Erneue
rung des EiſernenKreuzes hat das Oberkom
mando der Wehrmacht Durch
führungsbeſtimmungen erlaſ
ſen Darin wird betont daß
nach der ausdrücklichen Wil
lensmeinung des Führers das
Eiſerne Kreuz ausſchließ
lich für beſondere Tap
ferkeit vor dem Feinde und
für hervorragende Verdienſte
in der Truppenführung zu
verleihen iſt Die Schaffung
einer beſonderen Auszeichnuns
für verdienſtvolle Tätigkeit
auf die die Vorausſetzungen
für die Verleihung des Eiſer
nen Kreuzes nicht zutreffen
bleibt vorbehalten Jm Ge
genſatz zur Verleihungsweiſe
im Weltkrieg kommt eine Ver
leihung für ſonſtige Verdienſte
nach Art des Eiſernen Kreu
zes am weißſchwarzen Bande
nicht in Frage Weiter ſagen
die Durchführungsbeſtimmun
gen daß die Verleihungsvor
ſchläge einzureichen ſind vom
Kompanie uſw Führer an
aufwärts Die Beſitzurkunden
werden beim Ritterkreuz
des Eiſernen Kreuzesim Namen des deutſchen Vol
kes ausgeſtellt Die Ver
leih ung erfolgt hie T durch
den Führer und OberſtenBef hlshaber der Wenn macht

Das Eiſerne Kreuz und dieS pange zum Eiſernen
Kreuz werden im Namen des
Führers und Oberſten Be
fehlshabers der We hrwmacht
von den jeweils zuſtändigenKommandeuren verliehen
Für das Großkreuz er
folgt noch eine Sonderrege
lung Die Verleihung iſt in
das Wehrſtammbuch den
Wehrpaß die Kriegsſtamm
rolle die Kriegsrangliſte diePerſona lpapiere der Offiziere

uſw einzutragen Der Ober
befehlshaber des Heeres hat
noch beſondere Zuſätze zu den
Durchführungsbeſtimmungen
bekanntgegeben Darin wird
zum Ausdruck gebracht daß in
erſter Linie Tapferkeit vor
dem Feinde unter unmittel
barer Feindeinwirkung aus
gezeichnet werden ſoll Es
müſſe angeſtrebt werden be
ſondere Verdienſte ohne Zeit
verluſt zu betonen

Bildtelegraph Danzig
eröffnet

In Danzig iſt eine Bild
telegraphenſtelle eröffnet worden Sie iſt zu
nächſt nur mit einem Bild
ſender an das deutſche
Bilötelegraphennetz

angeſchloſſen worden
Auskünfte darüber erteilen
die Poſtämter

Mißglückter Beute
zug im Dunkeln

Warnung
an Schwerverbrecher
Während der erſten allge

meinen Verdunkelung der
Straßen und Häuſer wurde in
den Büroraum einer Apo
theke in Detmold einge
brochen wobei der Täter der
ſich bereits in den Beſitz von
Geld und verſchiedenen Ge
genſtänden geſetzt hatte über
wältigt und verhaftet werden
konnte Der Einbrecher der
35jährige Franz Kortendick
hatte ſich bereits am Tage da
nach vor dem Schnellrichter
beim Amtsgericht in Detmold
zu verantworten

Der Angeklagte ſuchte ſeine
Tat damit zu entſchuldigen
er habe viel Bier zu ſich ge
nommen und wiſſe nicht wie
er zu dem Einbruch gekom
men ſei Der Vertreter der
Anklage geißelte mit ſcharfen
Worten die gewiſſenloſe Tat
des Angeklagten der obwohl
er bereits mehrere Male we
gen Einbruchsdiebſtählen er
heblich beſtraft ſei ſich den
erſten Abend der allgemeinen
Verdunklung ausgeſucht habe
ſein verbrecheriſches Handwerk
auszuüben alſo einen Zeit
punkt da die geſamte Bevöl
kerung im Banne großer Er
eigniſſe ſtand Der Vertreter
der Anklagebehörde beantragte
gegen den Einbrecher eine
Zuchthausſtrafe von drei Jah
ren Aberkennung der bür
gerlichen Ehrenrechte auf die Dauer von drei Jahren
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die Wiederherſtellung und Aufrechterhaltung des ſſtehe Auf die Frage ob Kanada nicht auf eigeneund Erlaß eines Haftbefehls Das Urteil des Schnell Für Lokaliſierung des Konflikts Friedens zwiſchen den Nationen einzuſetzen Rechnung unter dem Vorwand eigener Rüſtungs t
t on Wagerichts lautete dementſprechend Hull wurde von Preſſevertretern um Auf zwecke Waffen kaufen könne um ſie ohne Wiſſen gierungInzwiſchen iſt ine geſetzliche Regelung Hull zur Jnitiative Francos klärung über die in der USA Oeffentlichkeit der USA Regierung ſpäter an England weiterzu Zuflucht

ergangen wonach lichtſcheue Elemente die
glauben ſich die augenblicklichen Verhältniſſe zunutze

verkaufen wies Hull auf die Neutralitätsproklama durch diWaſhington 8 September eifrig erörterte Frage gebeten ob Kanada auhington p e f tion Rooſevelts hin und gab klar zu verſtehen daß Tagen iErſuchen der britiſchen Regierung von einer formachen zu können mit allergrößter Schärfe In einer Note an den ſ paniſchen Geſchäftsträger mellen Kriegserklärung an Deutſchland ab en die USA Regierung ſo lange das Neutralitäts nmen hier e vedne r 3 erklärt Staatsſekretär Hull die USA Regierung hat und daher von diodſevelt nicht auf die in ver geſeb beſtehe auf Elnhaltung nicht nur des Wor e
teile General Francos Anſicht daß der Krieg in kriegführenden Staaten geſetzt worden iſt als Um lautes ſondern auch des Geſetzesſinnes beſtehen fangs g

und andere Schwerverbrecher
Energie vorgehen mit rückſichtsloſer Europa lokaliſiert werden ſollte Auch ſie ſei über ſchlagland für amerikaniſche Waffen werde mit eine

zeugt daß eine Ausdehnung des Konfliktes der Be und Munition in Fra rege komme wie das Nach einer Mitteilung des USA Wirtſchafts Herechnen irre Länder ebenſo Wunſch und Abſicht der Engländer ſei Hull betonte miniſteriums wurden im Juli 43 Flugzeu Nach wenden
g anderer Nationen unermeß die Ausfuhrſperre verbiete ſowohl direkte wie in Frankreich 42 nach England 10 nach Kanada 5 nach führung

Auf Anordnung des Waſhingtoner Staatsdeparte liches Leid zufügen würde Die USA Regierung be direkte Ausfuhr Südafri ſchi äwo die Möglichkeit der Weiter Südafrika verſchickt Seit der Neutralitätserklärur währunz e n e Se en hre g r r die Jnitiative des ſpaniſchen Staatschefs Sie verſchiffung beſtehe müſſe zufriedenſtellend nachge ſind ſämtliche e inngen a J kriegſührender Handelr
geſper auch ihrerſeits bereit ihren geſamten Einfluß für l wieſen werden daß eine Umſchlagabſicht nicht be Staaten eingeſtell beſtimm
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